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Deutſches Reich.

Halle a. S., 1. Juli.
Die Marokkofrage.

Nach Berichten, die in amtlichen Waſhingtoner Kreiſen
aus Paris empfangen worden ſind, wird Rouvier in
kürzeſter Zeit eine Zuſammenkunft mit dem deutſchen Bot-
ſchafter Fürſten Rad olin haben. Er wird ihm dem Ver-
nehmen nach ein Schreiben überreichen, in welchem er er-
klärt, daß Frankreich mit der Abhaltung einer Marokko-
Konferenz einverſtanden iſt, und gleichzeitig von Deutſch
land Erklärungen über gewiſſe Punkte fordert, über welche
bei den vorhergegangenen Beſprechungen bereits ein
Einverſtändnis erzielt worden iſt.

Eine Pariſer Meldung aus Berlin beſagt, daß die
Unterredung des Reichskanzlers Fürſten Bülow mit dem
franzöſiſchen Botſchafter Biho urd der Hoffnung Raum
gibt, daß der Austauſch der Meinungen einen glatten Ver-
lauf nehme. Jmmerhin kann noch nicht geſagt werden, daß
er zu einem Endergebnis geführt hätte. Sobald das Ein-
vernehmen hergeſtellt ſein wird, wird man es zweifellos
gleichzeitig in Berlin und Paris bekannt geben.

Nach Rückſprache mit dem römiſchen Miniſterpräſi-
denten Fortis hat der Abgeordnete Cirmeni ſeine Jnter-
pellation, die marokkaniſche Konferenz betreffend, zurück
gezogen.

Die Verteilung der Stationsſchiffe.
Aus gutorientierter Quelle wird der „Deutſchen Warte“

mitgeteilt, daß man in den leitenden Marinekreiſen eine
weſentliche Neuordnung der Verteilung unſerer Kriegsſchiffe
auf auswärtigen Stationen plant. Jm allgemeinen hat
man zuletzt eher ſchwächere wie ſtärkere Schiffe ins
Ausland geſandt, um ſie auf den Stationen Verwendung
finden zu laſſen, und die amerikaniſche und oſtaſiatiſche
Station wurden durch Zurückziehung mehrerer Kreuzer ver-
ringert. Hieraus ergibt ſich, daß man den Leiſtungen der
Stationsſchiffe, deren Gefechtskraft meiſt nicht bedeutend iſt,
im Falle eines Seekrieges mit einer Großmacht nur ſehr
geringen Wert beimißt. Jn Friedenszeiten haben ſie
ihre beſonderen Obliegenheiten zu erfüllen und in den
Kolonien erforderlichenfalls einzugreifen. Würde man auf
den Gefechtswert der Schiffe auf den verſchiedenen Stationen
beſonderes Gewicht legen, ſo müßten eben die ſtärkſten
Kreuzer dort Verwendung finden. Hierdurch würde aber
unſere heimatliche Flotte, die für eine ſolche Verteilung
viel zu klein iſt, ſo ſtark geſchwächt werden, daß ihre
Leiſtungsfähigkeit erheblich leiden müßte. Außerdem fände
eine Verzettelung unſerer Seeſtreitkräfte ſtatt, die einem
überlegenen Gegner es unter Umſtänden leicht machen
würde, die Stationsſchiffe auf den einzelnen Stationen mit
Erfolg geſondert anzugreifen. Aus dieſen Gründen plant
man nach engliſchem Muſter die Bildung von ſchnellen
und ſtarken Kreuzergeſchwadern oder Di-
viſionen, die in der Heimat bereit liegen und von dort aus
nach beſtimmten Orten entſandt werden können, bezw. eine
beſtimmte Reiſe zu machen haben. Hierdurch werden die
obenerwähnten Mängel vermieden, und gleichzeitig kann ſich
die deutſche Flagge auf Schiffen moderner Konſtruktion und
imponierender Größe zeigen. Die neue Flottennovelle wird,
ſoweit es bis jetzt feſtſteht, ſechs neue Panzer-
kreuzer fordern, die an Größe die bereits vorhandenen
übertreffen ſollen. Wahrſcheinlich werden dieſe Fahrzeuge
im Verein mit den bedeutendſten älteren zu derartigen Auf-
gaben ſpäter Verwendung finden.

Jhre Majeſtät die Kaiſerin an Bord der „Hohen-
zollern“ iſt am Freitag um 1 Uhr 50 Min. mittags von Kiel
nach Travemünde in See gegangen. Abends 750 Uhr traf
Jhre Majeſtät auf der Reede von Travemünde ein. Der
Kaiſer ging auf dem „Meteor“ mit in den Hafen und
begab ſich ſpäter an Bord der „Hohenzollern“. Das Publi-
kum begrüßte den Kaiſer bei der Einfahrt in den Hafen auf
das lebhafteſte

Landwirtſchaftliches. Laut Bekanntmachung im
„Reichsanz.“ hat der Landwirtſchafts miniſter
die von der Landwirtſchaftskammer für die Provinz. Sachſen
am 25. Januar d. Js. beſchloſſene Aenderung des S 4 der
Satzungenbetr. die Zuſammenſetzung der Kammer
genehmigt.

Die Eröffnung des nächſten in Rom zuſammentretenden Poſtkyngreſfes iſt nunmehr von der italieniſchen

Regierung auf die erſte Woche des Monats April nächſten
Jahres angeſetzt worden.

Die württembergiſche Kammer der Abgeordneten hat am
Freitag den Antrag auf Verweiſung des Geſetzentwurfs betreffend die
Verfaſſungsreform an eine Kommiſſion einſtimmig angenommen.
Miniſterpräſident v. Breitling hatte ſeine Bereitwilligkeit ausgeſprochen,
bezüglich der Erhöhung der Zahl der Abgeordneten zur Zweiten Kammer
(als Erſatz für die ausſcheidenden Privilegierten) in der Kommiſſion
in Erwägungen einzutreten, ebenſo bezüglich der Zuſammenſetzung der
Erſten Kammer.
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Sonnabend 1. Juli 1905.

Preußiſcher Landtag.
Herrenhaus

46. Sitzung vom 30. Juni, 3 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Kommiſſare.
Zunächſt wird der Bericht der Matrikelkommiſſion über v

rungen im Perſonenbeſtand des Herrenhauſes gemäß dem
ſchlage

das Herrenhaus zur Zeit 307 ſtimmberechtigte Mitglieder. Darauf
wird die Petition um Fortführung der Eiſenbahn MetzWaldwieſe
nach Merzig a. d. Saar gegen Uebernahme der Grunderwerbskoſten
durch die preußiſchen Kreiſe Saarlouis und Merzig gemäß der
Kommiſſionsantrag nach Befürwortung durch den Grafen Haeſeler
zur Berückſichtigung überwieſen.

Die Petition um Entſchädigung des Kaſſeler Landkreiſes bei der
Eingemeindung von 4 Landgemeinden in die Stadt Kaſſel wird
durch Tagesordnung erledigt, ebenſo die Petition um Abänderung
bezw. um Ablehnung des zur Veröffentlichung gelangten vorläufigen
Entwurfs betr. die Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe.

Damit iſt die Tagesordnung erledigt.
Sonnabend 1 Uhr: Rechnungsſachen.
Die Schlußſitzung des Landtags wird wahrſcheinlich Sonn

abend 5 Uhr ſtattfinden. Schluß 4 Uhr.

Abgeordnetenhaus.
194. Sitzung vom 30. Juni, 12 Uhr.

Am Miniſtertiſch: Studt.
Präſident v. Kröcher teilt zunächſt mit, daß das Präſidium die

Glückwünſche zur Vermählung des Kronprinzen am 5. Juni in be-
ſonderer Audienz übermittelt habe, und widmet dann den ſeit der
letzten Sitzung verſtorbenen Mitgliedern Stötzel (Z.), Kaſch
(konſ.), Martens (nl.) und Hirſch (frſ. Vp.) den üblichen
Nachruf.

Jn die Tagesordnung eintretend, erledigt das Haus zunächſt
durch Kenntnisnahme ein Verzeichnis von Petitionen, die von der
Kommiſſion zur Erörterung im Plenum für nicht geeignet erklärt
worden ſind.
Es folgt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs betr. die Ge
bühren der Medizinalbeamten.

Abg. Winckler (konſ.) bedauert zunächſt, daß der Abg.
Martens, den die Tagesordnung noch als Berichterſtatter bei dieſem
Entwurf aufführt, aus der Mitte des Hauſes entriſſen iſt. Meine
Freunde können der Vorlage nicht zuſtimmen. Ständen wir nicht
unmittelbar am Schluß der Tagung, ſo würden wir Rückverweiſung
an die Kommiſſion beantragen. Wir haben ſtets geſagt, daß 8.7
der Regierung eine zu große Machtvollkommenheit bringt und eine
zu weit gehende Beſchränkung des Einfluſſes des Landtages be-
deutet. Bei der ganzen Materie muß dafür geſorgt werden, daß
die Anforderungen, die das Geſetz namentlich kleinen Gemeinden
bringt, unſerer Kontrolle jetzt und in Zukunft unterliegen. (Sehr
wahrl!) Auch gegen 8 2 haben wir ſchwere Bedenken.

Abg. v. Savigny (3.) erklärt, daß die überwiegende Mehr
heit ſeiner Freunde auf dem vom Vorredner vertretenen Stand-
punkte ſteht.

Abg. Gamp (frk.) bedauert die Stellungnahme der Vorredner
und meint, alle parlamentariſche Arbeit höre auf, wenn wie hier
die Arbeit der Kommiſſion vom Plenum desavouiert wird.

Miniſter Studt betont, der Entwurf erſcheine zum vierten
Male im Hauſe. Redner (auf der Tribüne bei der im Hauſe
herrſchenden Unruhe ſchwer verſtändlich) ſucht die Bedenken des Abg.
Winckler zu entkräften.

Abg. Winckler (konſ.) hält ſeine Bedenken aufrecht.
Nach einer Erwiderung des Miniſters beantragt
Abg. Herold (Z.) Abſetzung des Gegenſtandes von der Tages

ordnung.
Das Haus beſchließt ſo.
Das vom Herrenhauſe in abgeänderter Form zurückgelangte

Geſetz betr. die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten wird in
der Faſſung der Herrenhausbeſchlüſſe debattelos angenommen.

Bei der Beratung des vom Herrenhauſe in veränderter
Faſſung zurückgelangten Hochwaſſergeſetzes bezeichnen die Abgg.
Bockelberg (konſ.), Glatzel (nl.) und Herold (3Z.) die
Aenderungen des Herrenhauſes als Verbeſſerungen der Vorlage.

Darauf wird der Entwurf in der Faſſung der Herrenhaus-
beſchlüſſe angenommen.

Bei der Beratung der Ueberſicht der Staatseinnahmen und
Ausgaben für das Etatsjahr 1903 und der Ueberſicht der Ver
waltungseinnahmen und -Ausgaben der preußiſchen Zentral-
genoſſenſchaftskaſſe für dasſelbe Etatsjahr beantragt die Kommiſſion,
die vorgekommenen Etatsüberſchreitungen nachträglich zu ge
nehmigen.

Der Kommiſſionsantrag wird nach unerheblicher Debatte an
genommen.

Bei der Beratung des Antrags des Abg. Engelsmann
(nl.) betr. die Ueberwachung von Nahrungs- und Genußmitteln,
insbeſondere von Wein, beantragt die Kommiſſion, die Regierung
möge im Bundesrat dahin wirken, daß baldmöglichſt nach Maßgabe
des S 10 des Reichsgeſetzes vom 24. Mai 1901 durch geſetzliche
Vorſchriften die Ueberwachung des Verkehrs mit Nahrungs und
Genußmitteln, insbeſondere mit Wein, nach einheitlichen Grund
ſätzen und durch Beſtellung von beſonderen Landesbeamten im
Hauptamte geregelt wird.

Ein Regierungskommiſſar keilt mit, daß die in den
einzelnen Provinzen veranlaßten Erhebungen zur vorliegenden

Frage noch nicht abgeſchloſſen ſind.
Das Haus nimmt den Kommiſſionsantrag an.
Schließlich wird noch der Entwurſ betr. die Erweiterung des

Stadtkreiſes Duisburg und die anderweitige Organiſation der
Amtsgerichte in Duisburg und Ruhror in erſter und zweiter Leſung
debattelos angenommen.

Es folgen Petitionen. Eine Petition des Jnnungsbezirks
verbandes brandenburgiſcher Baugewerksmeiſter um Verbot der
Ausübung privater Tätigkeit durch Baubeamte, die im Reichs,
Staats oder Gemeindedienſte ſtehen und durch Baugewerks-
ſchullehrer, oder Heranziehung dieſer Tätigkeit zur Gewerbeſteuer

des Berichterſtatters D. Grafen von Schwerin
Ziethen durch Kenntnisnahme erledigt. Nach dem Bericht zählt

Der Bruch der ſchwediſchnorwegiſchen Union.

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Kommiſſion durch Tagesordnung zu erledigen.

ſonentarife, Petitionen.

politiſche Kundgebungen ſtatt.

finländiſche Militärbezirk aufgelöſt.

burger Militärbezirk einverleibt.

und zu Beiträgen zur Baugewerksberufsgenoſſenſchaft beantragt die
Auf Antrag des

Abg. Jacobskötter (konſ.) beſchließt das Haus Ueberweiſung
als Material.

Nach Erledigung weiterer Petitionen iſt die Tagesordnung
erſchöpft.

Sonnabend 11 Uhr: Jnterpellationüber die Per-
Schluß 4 Uhr.

Aus Drontheim wird nach Oeſterſund gemeldet, drei
Jahrgänge wehrpflichtiger Mannſchaften des norwegiſchen
Heeres ſtänden nun unter Waffen. Jn der Nacht zum Diens-
tag ſeien 2000 Mann Jnfanterie nach der Grenze abge-
gangen und 65 Wagen und 2 Lokomotiven von Drontheim
nach Süden abgeſandt worden. Ein Kanonenboot und eine
Torpedobootflottille ſeien am Eingang des Drontheimer
Fjords eingetroffen.

Aus Anlaß verſchiedener Meldungen ſchwediſcher
Blätter über norwegiſche Truppenbewegungen und über die
Mobiliſierung der norwegiſchen Armee hat das Nonk-Tele-
gramBureau ſich an das Kriegsminiſterium in Chriſtiania
gewandt, welches die. Meldung als vollſtändig unrichtig er
klärt; nur die gewöhnlichen Uebungen würden vor-
genommen.

Die Lage in Rußland.
Aus Odeſſa.

Bei der Beerdigung des getöteten Matroſen Omelt-
ſchuck, die durch ungefähr zehn Kameraden erfolgte, fanden

Bei der Rückkehr von der
Beerdigung wurden die Matroſen verhaftet. Das Panzer-
ſchiff „Fürſt Potemkin“ feuerte darauf zwei blinde Schüſſe,
dann einen ſcharfen Schuß ab, der beim Aufſchlagen ab-
prallend ein Privatgebäude traf und darin Verwüſtungen
anrichtete. Daraufhin wurden die Matroſen wieder frei-
gelaſſen. Die Zugänge zum Hafen ſind durch Truppen ge-
ſperrt. Die Feuersbrunſt am Hafen iſt erloſchen. Einige
Küſtenfahrzeuge ſind teilweiſe verbrannt. Die ausländiſchen
Schiffe ſind unverſehrt. Das Zollamt iſt geſchloſſen, der
Hafenverkehr eingeſtellt und das Geſchäftsleben der Stadt
vollſtändig geſtört.

Der amerikaniſche Konſul in
Staatsdepartement in Waſhington in einem Telegramm,
daß das Geſchwader von Sewaſtopol Freitag mittag im
Odeſſa eingetroffen iſt und das Kriegsſchiff „Knjäs Potem-
kin“ ſich unmittelbar darauf, ohne einen Schuß abzugeben,
ergeben hat. Das Schießen in der Stadt hat bald nach der
Ankunſt des Geſchwaders aufgehört.

Der Oeſterreichiſche Lloyd hat den Dienſt nach Odeſſa infolge
der dortigen Ereigniſſe bis auf weiteres eingeſtellt. Nach Meldungen
aus Konſtantinopel haben auch die franzöſiſchen, italieniſchen und
ruſſiſchen Schiffahrtsgeſellſchaften die Fahrten nach Odeſſa unter
brochen.

Von der Marine. Zufolge nach Petersburg gelangter
Meldung aus Kronſtadt ſollten die Matroſen der Kaiſerlichen
Marine, die zur Zeit keinen Schiffsdienſt tun, an Stelle der ent
laſſenen Arbeiter zu Arbeiten verwandt werden. Die Matroſen
weigerten ſich zu arbeiten. Als daraufhin der Befehl gegeben
wurde, den Matroſen wie allen übrigen Arbeitern Stundenlohn zu
zahlen, erklärten ſie, ſie ſeien Soldaten und keine Arbeiter. Jhren
Unterhalt könnten ſie ſich durch Arbeit erwerben, auch ohne der
Kriegsmarine anzugehören; ſie wollten auf den Schiffen verwandt

oder entlaſſen werden. Ein höherer Marineoffizier,
der beauftragt war, die Matroſen zur Arbeit aufzufordern, wurde

mit Steinwürfen empfangen, unter denen er zu
ſammenbrach. Die Truppen in Peterhof ſind ſeit mehreren
Tagen verſtärkt.

Maſſenverhaftungen. Jm Petersburger Hafen, wo ein
Polizeiofſizier ermordet wurde, erfolgten dieſer Tage
Maſſenverhaftungen von Arbeitern.

Ein kaiſerlicher Erlaß iſt am Freitag veröffentlicht
worden, nach welchem in dem ganzen Gouvernement Eriwan
und den Oertlichkeiten in dem Gebiet der Sewaſtopoler und
Nikolajewer Stadthauptmannſchaft der Kriegszuſßand
verhängt wird.

Ernennung. An Stelle des Großfürſten Nicolai Nikolajavitſch
iſt Generalleutnant Oſtrogradsk)y zum Generalinſpekteur der
Kavallerie ernannt worden.

Aus Finland. Auf Beſchluß des Militärrates wird der

t Der Poſten des Kom-mandierenden der dortigen Truppen wird aufgehoben, die
Feſtungen und Militäreinrichtungen werden dem Peters-

Aus den in Finland
ſtehenden Truppen wird das 22. Armeekorps gebildet.

Jn Kiſchinew iſt ein allgemeiner Streik ausgebrochen.
Die Bäcker, Kutſcher und Handelsangeſtellten veranſtalten
in den Straßen Kundgebungen. Koſaken durchziehen die
Stadt; jeden Augenblick werden blutige Zwiſchenfälle er
wartet. Der Chef der Gendarmerie, General Gerulutzki, iſt
tot in ſeiner Wohnung aufgefunden worden.

Odeſſa meldet dem
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Ausland.
OeſterreichUngarn.

Das Herrenhaus
hat. nach einer Wiener Meldung, die n vom Abgeordnetenhauſe
erledigten Eiſenbahnvorlagen ſowie ſpäter das Budget
proviſorium angenommen.

Baron Fejervary
iſt Freitag mittag in Wien eingetroffen und wurde am Nachmittag
vom Kaiſer in Audienz empfangen.

Der Zollausſchuß in Wien
beendete die Beratung der erſten zwei Teile des deutſchen Handels
vertrages, nämlich der Ein- und Ausfuhrzölle, ſowie das
Viehſeuchenübereinkommen. Die agrariſchen Vertreter klagen über
ungenügenden Schutz der Landwirtſchaft und drücken die Hoffnung
aus, daß beim Abſchluſſe der Handelsverträge mit Rußland
und den Balkanſtaaten die Maximalzölle zur Geltung kommen werden.
Die Vertreter der Induſtrie geben zu, daß für die Induſtrie mehr
erzielt worden ſei, als für die Landwirtſchaft, wenn auch nichts über
den status quo der geltenden Verträge hinaus. Dr. Marchet beantragt
eine Reſolution, wonach für den Fall, daß der deutſche Handels
vertrag durch den ungariſchen Reichstag bis längſtens 31. Dezember 1905
nicht zum Abſchluſſe gebracht würde ſeitens der öſterreichiſchen
Regierung die entſprechenden Maßnahmen vorzunehmen ſeien,
damit zwiſchen Oeſterreich einerſeits und dem deutſchen
Reiche andererſeits noch vor dem 1. März 1906 der Zoll und Handels
vertrag zu Stande gebracht und durch den Reichsrat zum Beſchluß
erhoben werden könne. Jn Erwiderung auf dieſe Reſolution, ſowie
auf die darauf bezüglichen Ausführungen des Abgeordneten Peſchka,
bemerkt der Handelsminiſter Frhr. v. Call, die handelspolitiſche Lage
werde ſich nur etappenweiſe entwickeln. Die im September abzu
ſchließenden Proviſorien werden den Prüſſtein abgeben für die zur
Wahrung der öſterreichiſchen Intereſſen erforderlichen Maßnahmen.

Frankreich.

Der Miniſterrat
iſt am Freitag morgen im Elyſée zuſammengetreten. Miniſterpräſident
Ro uvier hat ihm dort über den Stand der Unterhandlungen in der
marokkaniſchen Frage Aufſchluß erteilt, die in zufriedenſtellender Weiſe
ihren Sudan nähmen. Der Miniſterrat hat ferner die entgültigen
Maßnahmen für den Empfang der Bemannungen des amerikaniſchen
und engliſchen Geſchwaders in Cherbourg, Breſt und Paris beſchloſſen.

Das amerikaniſche Geſchwader
unter Admiral Sigsbee, das ausgeſandt iſt, um die Gebeine des
Admirals Jones zu überführen, iſt unter Abgabe des Saluts in Cher
bourg eingetroffen.

Jtalien.

Der Senat
nahm in geheimer Abſtimmung mit 80 gegen 8 Stimmen die Vorlage,
betreffend die VermehrungderAusgabenfürdie Kriegs
marine, an.

(Unberechtigter Nachdruck verboten.

Die große landwirtſchaftliche Ausſtellung
in München.

III.
Die Maſchinenabteilung der Ausſtellung bietet ein glänzendes

Bild von ſchier verwirrender Mannigfaltigkeit und iſt inſofern von
den früheren Ausſtellungen etwas abweichend, als die ſüddeutſchen
Fabrikanten die größten Anſtrengungen gemacht haben, ihren nord-
deutſchen Konkurrenten möglichſt viel Wind aus den Segeln zu
nehmen. Dieſe wiederum hatten zwar im vorigen Jahre den Beſchluß
gefaßt, die Beſchickung einzuſchränken; es ſcheint aber damit zu
gehen wie in der Politik mit den Abrüſtungsbeſtrebungen. Jeder
wartet darauf, daß der andere anfängt, und ſo bleibt es beim
Alten. Einige beſonders beachtenswerte Neuheiten mögen hier auch
beſonders erwähnt ſein.

Nach amerikaniſchem Vorbilde gewöhnt ſich unſere Eiſen-
induſtrie mehr und mehr daran, die gepreßten Formen auch für die

am ſtärkſten in Anſpruch genommenen Geräteteile zu verwenden, ſo

beim Pfluge für die Griesſäule. Die oberbayeriſche
Pflugfabrik. Joh. Gg. Dobler in Landsberg a. Lech
ſtellt einen derartigen Pflug aus, der zugleich einen Fortſchritt hin
ſichtlich der Lockerung des Untergrundes bringt. Es geht in der
Landwirtſchaft beinahe wie in der Medizin; mehr und mehr ver
langen die Bakterien, daß man ſie in Rechnung ziehe, und ſo ſoll
denn auch den neueren Forſchungen zufolge bei der Boden-
bearbeitung darauf Rückſicht genommen werden, daß ſich die natür
liche Lagerung der Vodenſchichten möglichſt nicht verändert, weil
jede Schicht ihre beſonderen Beziehungen zu den für das Pflanzen-
wachstum ſo wichtigen VBodenbakterien beſitzt. Jener Pflug nun
wendet nur die oberſte Bodenſchicht und zwar ſo, daß er ſie genau
in einer horizontalen Ebene über der darunter liegenden ab
ſchneidet; die untere wird nur aufgelockert. Ed. Schwartz u.
Sohn-Berlinchen (N.M.) bringen einen Zweiſcharpflug mit ein
facher Stellvorrichtung, die ein Stellen des Landrades ohne Be
einfluſſung des Furchenrades erlaubt, ferner einen lenkbaren
Kultivator mit verſtellbaren Achſen, letzterer ein Zeugnis des Be
ſtrebens, den Federkultivatoren neue Arbeitsgebiete, z. B. zum Be
hacken von Rüben zu eröffnen. Neu iſt ein Mühlgrubber vone inr. Kaehler- Güſtrow (Mecklenb.), der eine tiefe Locke
rung des Bodens ohne Wendung desſelben ermöglicht. Auch auf
dem Felde der Düngerſtreumaſchinen regt ſichs wieder;
das Beſtreben, etwas wirklich Brauchbares zu liefern, iſt hier
namentlich der Pom merſchen Eiſengießerei und
Maſchinenfabrik -Stralſund nachzurühmen. Die von ihr
ausgeſtellte Düngerſtreumaſchine für Kunſtdünger benutzt den be-
währten Schlörſchen Streuapparat, verbeſſert aber die bis dahin
immer noch mangelhaft befundene Zuführung in der Weiſe, wie es
Ingenieur Brutſchke ſchon 1900 in ſeinem Berichte über die damals
ausgeſtellten Düngerſtreuer angeregt hat, nämlich durch Tkennung
der Füllfläche von der Abſtreichfläche, womit nun hoffentlich alle
billigen Wünſche erfüllt ſind. Auch Otto Dehne u. Co. Frank-
furt a. O. iſt mit einem Düngerſtreuer erſchienen, die eine ältere
Jdee in neuer Form verwirklicht. Beide Maſchinen ſollen einem
eingehenden Arbeitsverſuche unterzogen werden. Ein neuer Jauche
und Waſſerhahn von Franz Eiſele-Laiz b. Sigmaringen gibt
dem Beſtreben Ausdruck, die ſo wichtige Jauche dün gung durch
Herſtellung von zweckmäßigen Verteilern möglichſt bequem und
nutzbar zu machen. Der Apparat iſt zur Hauptprüfung für nächſtes
Jahr beſtimmt worden. Die vielumſtrittenen Kartoffelernte-
maſchinen kämpften bisher u, a. mit der Schwierigkeit, daß
ihnen das Kartoffelkraut, das ja namentlich bei den neueren
Kartoffelſorten ſehr üppig wächſt und noch bei der Ernte grün iſt,
die Arbeit verdarb. Dieſen Uebelſtand zu beſeitigen, haben ſich zwei
Neuheiten zur Aufgabe gemacht, nämlich die Kartoffelerntemaſchine
mit Krautabſchneider „Jdeal“ von Hermann Quegwer-
Bunzlau (Schleſien) und der Schar mit Krauthacken von Georg
HarderLübeck. Erſtere ſucht das Kraut
doppelten großen Heckenſchere aus dem Wege zu ſchaffen, letztere
mittels einfachen Krauthakens. An einer Stiftendreſch-
maſchine für Handbetrieb mit Schüttler und Sieb bekundet die
Meininger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
vorm. G. Eichhorn u. SohnMeiningen das Beſtreben, die Aus
bildung der Maſchinenelemente auch beim Bau landwirtſchaftlicher
Maſchinen zu höherer Vollkommenheit zu bringen. Das Gerät zeigt
gut durchdachte Einrichtung bei einfacher und ſolider Ausführung.
Die Lager haben Ringſchmierung; außerdem iſt ein Antrieb für
ſelbſtſpannenden Riemenbetrieb angebracht. Johannes
Schartau, Hofpächter in Klein-Waabs (Schleswig-Holſtein)
führt einen Selbſteinleger für Dreſchmaſchinen mit
Pferde und Kraftbetrieb vor, der das bekanntermaßen recht ge

mittels einer

fährliche Einlegen
Menſchenkraft durch mechaniſche erſetzt. Eine Sortier-
trommel für Getreide mit birnförmigen Stäben für Dreſch
maſchinen von J. Lenz Aſchaffenburg zeichnet ſich durch einfache
Verſtellbarkeit der Stäbe bei ſehr ſolider Konſtruktion aus.
Eine Streuſtrohſchneidemaſchine „Standard“ von
F. Meyer u. Schwabediſſen-Herford verſucht, der be
kannten Abneigung der Landwirte gegen die Streuſtrohſchneider
Trotz zu bieten. J. Kemma Breslau ſtellt eine Patent-
Rübenblätter-Schneide maſchine aus, welche in ſinn-
reicher Weiſe Blätter und Köpfe gleichmäßig verarbeitet und die
Not vermeidet, die das heterogene Gemiſch bisher den Maſchinen
bereitete. Mit Hilfe dieſer Maſchine dürfte es gelingen, den hohen
Futterwert der Rübenblätter ſowohl wie der Rübenköpfe voll aus
zunutzen und auch der ſich immer weiter ausdehnenden Trocken
induſtrie ein neues brauchbares Material zu ſchaffen. Eine
Schrotmühle von der Fuldaer Maſchinen- und
Werkzeugfabrik enthält eine verbeſſerte Aufſchüttevor-
richtung, die dem Apparate eine gleichmäßige, leicht zu regulierende
Menge Material zuführt. Gebrüder Holder-Metzingen
(Württemberg), bekannt durch gute Hederich- und Baumſpritzen,
liefern den Beweis, daß dieſe Spritzen auch zum Anſtreichen und
Desinfizieren gute Dienſte leiſten, das Gleiche iſt von dem ent-
ſprechenden Geräte zu ſagen, das Guſtav Dreſcher-
Halle a. S. ausſtellt. Die Geſellſchaft zur Verwertung von
Patenten- München bringt einen neuen Vieh-Entkoppler,
der vorausſichtlich das Schickſal ſeiner zahlreichen Vorgänger teilen
wird, dasſelbe Schickſal, das auch die zahlreichen Feuerlöſch- und
Rettungsapparate zu erfahren pflegen, daß ſie nämlich, jahrelang
unbenutzt, im Augenblicke der unvermutet hereinbrechenden Gefahr
entweder einfach vergeſſen werden oder nicht funktionieren, weil
ihre Handhabung inzwiſchen verlernt oder auch durch die ſchädlichen
Einflüſſe der langen Ruhezeit ſchwierig, wenn nicht unmöglich ge
worden iſt. Die bronzene Medaille erhielt die Strohſeil-
maſchine „Concordia“ von F. A. Delmhorſt-Weimar, die
eine ſehr vollkommene Arbeit liefert und auch Krummſtroh aus der
Dreſchmaſchine zu guten Seilen verarbeitet. Gebrüder Abt
Mindelheim (Bayern) brachten einen ſehr zweckmäßigen ſelbſt
tätigen Widderantreiber, Frhr. von Bechtols-
heim München den Alfa-Ablader in Natur, den
die vorvorjährige Ausſtellung im Modell zeigte. Eine mächtige
„Müllerſche Scheune“ iſt errichtet worden, um das mit der ſilbernen
Denkmünze ausgezeichnete Gerät in Tätigkeit vorzuführen. Der
ivrer des Heu- oder Getreidewagens braucht, bei der Winde-
drrichtung der Scheune angelangt, nur einen Haken in die

Schleifen der auf dem Wagen liegenden Seile einzuhaken und
einen Handgriff zu ziehen; alles übrige beſorgt tadellos der
Mechanismus. Das ganze Abladen dauert nur acht bis neun
Minuten. Jn dem Beſtreben, den großinduſtriellen Betrieb auch
bei der Herſtellung von Ackerwagen einzuführen, hat die D. L.G.
eine Sonderausſtellung von Ackerwagen nach neuen
Modellen veranſtaltet, bei denen der Grundſatz durchzuführen war,
Be und Entladen möglichſt bequem zu machen. Zwei der aus-
geſtellten Wagen lieferte Bethmann- Hornburg, und zwar
einen Kaſten- und einen Erntewagen. Beide ſind, wenn gebrauchs-
fertig, recht zweckmäßig. Sie laſſen ſich für alle möglichen Ver-
wendungen axtieren, bedürfen dazu aber ziemlich vieler Reſerve
teile. Dieſem Einwande ſuchen die von der D. L.G. ſelbſt aus-
geſtellten Wagen zu begegnen; ſie ſind nach Anregungen konſtruiert,
welche der Jngenieur der Geſellſchaft, Fritz Brutſchke, auf
ſeiner amerikaniſchen Studienreiſe empfangen hat. Sie enthalten
außerordentlich wenig Reſerveteile; vielmehr geſtattet die Eigenart
der Konſtruktion ſelbſt die Zurechtmachung für alle möglichen
Zwecke: zum Fahren von Steinen, Erde und ſonſtigen ſchweren
Gegenſtänden, von Rüben, Kartoffeln und anderen mittelſchweren,
wie endlich auch von Getreide, Stroh und Heu. Das weſentliche iſt
eine breite, tiefliegende Plattform, welche die Hauptſtütze der
Laſt bildet und dem Wagen eine große Stabilität ſichert, ferner
aber Arbeit ſpart, weil die Ladung nicht ſehr hoch gebracht zu
werden braucht. Die ganze Axtierung für beſondere Ladungszwecke
erfolgt auf einfachſte Weiſe mittels beweglicher Seiten- und
Giebelwände.

mit der Hand ausſchaltet und wieder einmal

Aus Nah und Fern.
Vom ruſſiſchen Kreuzer „Torek“. Aus Amſterdam drahtet man

uns Das „Algemeen Handelsblad“ veröffentlicht eine Depeſche aus
Batavia, welche meldet, der ruſſiſche Kreuzer „Torel“, der am 22. Juni
den däniſchen Dampfer „Prinzeß Marie“ verſenkte, werde abgerüſtet
werden. Ein weiteres Telegramm beſagt: „Telegraaf“ meldet aus
Batavia: Der ruſſiſche Hilfskreuzer „Torek“ iſt abgerüſtet worden, da
er wegen Arbeitsverweigerung der Kulis nicht im Stande war, in
Tandjong Priok die nötigen Kohlen innerhalb der vorgeſchriebenen Zeit
zu nehmen. Das holländiſche Panzerſchiff „Hertog Hendrik“ iſt auf ein
Riff aufgelaufen, der Panzer „Zeeland“ ſucht ihn abzuſchleppen.

Graf Lonyay dementiert die Meldung des Pariſer „Figaro“,
wonach ſeine Gattin beabſichtige, einen Teil ihrer Juwelen zu veräußern.

Die Schlafkrankheit hat im Ugandagebiete über 17 000 Ein-
geborene hingerafft. Ganze Familien ſind der Krankheit zum Opfer

efallen.89 Das Zentralkomitee für Deutſch-Südweſtafrika hat für die
deutſchen Anſiedler und Schutztruppen nebſt Angehörigen und Hinter-
bliebenen 228 000 Mark verteilt. Da immer noch täglich Unterſtützungs-
geſuche eingehen, wird um weitere Gaben dringend gebeten.
Unterſtützungsgeſuche ſind zu richten an das obige Komitee,
Berlin W. 62, Kurfürſtenſtraße Nr. 97, z. H. des Majors z. D.
Simſus.Wuſtung. Aus NewYork wird uns gemeldet: John D. Rocke
feller hat der Unterrichtsverwaltung zehn Millionen Dollars, zahlbar
am 1. Oktober d. Js., zur Förderung des höheren Unterrichts in den
Vereinigten Staaten zur Verfügung geſtellt.

Der Ausſtand der Feldarbeiter im Somogyer Komitat iſt, nach
einer Budapeſter a in der Abnahme begriffen. Allmählig nehmen
größere Gruppen die Arbeit wieder auf. Bis Montag dürfte der Aus
ſtand beendet ſein.

Von einem Automobil überfahren. Auf der Chauſſee bei Alt-
waſſer iſt ein Schloſſer von einem Automobil überfahren und ſofort
getötet worden.

Auf Angreifer geſchoſſen. Der bei dem Grafen Tiele Wincklerangeſtellte dbrſter Waloſchek ſchoß, nach einer Meldung aus Beuthen,

auf zwei Bergleute, die ihn angriffen. Der eine wurde getötet und
der andere verletzt.

Diebſtahl. Jm Kaſſenraum der Länderbank zu Wien wurde am
Freitag einem Bankdiener ein Betrag von 17 000 Kronen geſtohlen.
Der Diebſſahl wurde von zwei Männern verübt, von denen einer
angehalten wurde; dieſer iſt ein Engländer. Der andere entkam.

Drei Arbeiter verſchüttet, zwei tödlich verletzt. Ein ſchreckliches
Unglück ereignete ſich in Münſter (Weſtf.). Der Neubau des Provinzial
muſeums ſtürzte ein. Drei Arbeiter wurden verſchüttet, zwei tödlich
verletzt.La Gefängnis geſtürmt. Aus NewYork erhalten wir folgende

Meldung Jn Watkinsville in Georgien ſtürmte eine Schar Maskierter
das Gefängnis und führte acht Neger und einen Weißen fort, welche
der Ermordung eines alten Farmerpaares angeklagt und der Verge-
waltigung einer weißen Frau beſchuldigt waren. Die Gefangenen
wurden in einer Reihe aufgeſtellt und dann niedergeſchoſſen. Acht von
ihnen wurden getötet, einer ſtellte ſich tot. Hierauf entfernten ſich die
Lyncher.t Ein raffiniertes Schwein beſitzt, wie das „Memeler Dampfboot“
ſchreibt, der Schneidermeiſter St. aus Mit etenten Eine
Zeit lang gab die Ziege des St. keine Milch. Sogleich dachte er, daß
Nachbarn des Nachts kommen und die Ziege ausmelken. Um nun den
Täter zu entdecken, ſtellte ſich St. in einer der letzten Nächte bewaffnet
mit einem Pfahle vor der Stalltür auf und wartete auf die Ankunſt
des Milchdiebes jedoch vergebens. Dieſes wiederholte St. nun eine
Zeitlang, bis er endlich den Dieb in ſeinem eigenen Schweine, das der
Ziege die Milch ausſog, entdeckte.

ſ Sport und Jagd,
Kiel, 30. Juni, Reſultate der geſtrigen MotorbootRegatta:

Klaſſe J. Rennfahrzeuge von 18,01--25,00 Meter. Zahl der Pferde
ſtärken unbeſchränkt: „Karin“, Beſitzer Schichau-Elbing, 1. Preis,
„Rover“, Beſitzer Reimer-Pillau, nicht geſtartet. Klaſſe II. Renn
fahrzeuge von 12,01 18,00 Meter, Zahl der Pferdeſtärken unbeſchränkt:
Kein Boot geſtartet. Klaſſe III. P grſabgene von 8,01--12 Meter,

hl der Pferdeſtärken unbeſchränkt: „Viking“, Beſitzer Lunde
„Napier“, Beſitzer Lord Howard de

Walden-London erhielt keinen Preis. Klaſſe IV. nicht vor
handen. Klaſſe V. Vergnügungsfahrzeuge mit Motoren von
10,01 Pferdeſtärken und darüber: „Eliſe“, Beſitzer Marckmann
Sr. 1 Preis, g: eben vom ürſten 4 Hohenloheehringen, „Knirps“, elger Howaldt SchwindtKiel, 2. Preis,

„Muguette“, Beſitzer Valton-Paris, 3. Preis, „Bartels u. Lue
ders II“, Beſitzer Bartels u. LuedersHamburg, 4, Preis. Klaſſe VI.
Vergnügungsfahrzeuge mit Motoren von 10 Pferdeſtärken und da
runter: „Cito“, Beſitzer Vizekonſul Kullberg, 1. Preis, gegeben von
Graf Thiele-Winckler, „E. Baack“, Beſitzer E. BaackHamburg, 2. Preis.
Klaſſe VII. Fiſcherfahrzeuge mit Takelage bis 20 Meter Länge, Preiſe
1000 Mark, 500 Mark, 300 Mark, „Stanley“, Beſitzer Olſen in
Frederikshavn, 1. Preis, „Skandia“, Beſitzer Schoui-Frederikshavn,
2. Zren „Gideon III“, Beſitzer Krampfer u. JörgenſenHorſens,
3. Preis.

Travemünde, 30. Juni. Bei der heutigen Wettfahrt für Motor
boote von Kiel nach Travemünde ſiegte in Klaſſe I „Karin“ (Schichau,
Elbing) und in Klaſſe III „Napier“ (Lord Howard, London).

Travemünde, 30. Juni. Bei der heutigen Segelregatta Kiel-
Travemünde ging die „Hamburg“ mit großem Vorſprung vor
„Meteor“ als erſte Jacht durchs Ziel.

arhuus, nicht geſtartet.

Letzte Telegramme.
Berlin, 30. Juni. Die Degen und Säbelſcheiden werden

nach einer kaiſerlichen Kabinettsordre nun dunkel gefärbt.
Wilhelmshaven, 30. Juni. Das bisher in Kamerun

ſtationiert geweſene Kanonenboot „Wolf“ iſt heute morgen hier
eingetroffen.

Brüſſel, 30. Juni. Dem „Soir“ d e wird Präſident
Loubet Belgien gleichfalls einen Be abſtatten, falls
r Wilhelm ſeinen angekündigten Beſuch in Antwerpen aus
ührt.

Wien, 30. Juni. Der „Neuen Fr. Pr.“ wird aus
Odeſſa gemeldet: Hier tritt in beſtimmter Form das Gerücht
auf, daß die Mannſchaften des ganzen Geſchwaders, das von
Sebaſtopol nach Odeſſa ausgelaufen iſt, meutere. Allmählich
treffen militäriſche Verſtärkungen in Odeſſa ein. Die Auf-
ſtändiſchen werfen auch Bomben in die fremden Konſulate.

Stockholm, 30. Juni. „Vart Land“ erklärt, es könne
den Hauptinhalt der von der Regierung dem Unionsaus-
ſchuſſe vorgelegten Bedingungen mitteilen. Nur zwei von
den aufgeſtellten Bedingungen ſeien von Bedeutung, nämlich
erſtens die der Schaffung einer neutralen Zone an der
Grenze und zweitens die, daß Garantien gegeben werden
ſollen, daß Norwegen bei dem Erztransport über Narvik
keinen Exportzoll erhebt. Das „Svenska Telegrambyran“
erfährt von zuverläſſiger Seite, daß dieſe Meldungen mit
Mißtrauen aufgenommen werden müſſen, da ſie ſich zweifel
los auf bloße Gerüchte gründeten.

Kronſtadt, 30. Juni. Hier iſt ein Ausſtand der Hafen
arbeiter ausgebrochen, an dem mehrere tauſend Arbeiter beteiligt
n Sie verlangen Lohnerhöhung. Es iſt bereits zu Ruhe
törungen gekommen. Truppen ſind herbeigerufen worden, doch
haben ſich bisher keine g ammenſtöße mit der Polizei und dem
antn ereignet. Alle Branntweinläden und Wirtshäuſer ſind

eſchloſſen.8 Karlskrona, 30. Juni. Das ſchwediſche Küſtengeſchwader

iſt heute von hier nach Göteborg abgegangen und wird dort
Uebungen abhalten.

Petersburg, 30. Juni. Der Zar erhielt geſtern nachmittag
die erſte Meldung von der Meuterei auf dem „Potemkin“
vor Odeſſa, wodurch er in große Aufregung verſetzt wurde.
Auch der übrigen Mitglieder der kaiſerlichen Familie ſowie
der Umgebung des Zaren bemächtigte ſich eine große Er-
regung. Der Eindruck, den die Meldung auf den Zaren
und ſeine Umgebung gemacht hat, war um ſo größer, als
alles darauf hindeutet, daß die Meuterei von Revo-
lutionären ſeit längerer Zeit vorbereitet war.

Odeſſa, 30. Juni. Unter den zerſtörten Schiffen be
finden ſich auch der große Dampfer „Saratow“ der Frei-
willigenflotte und das Militärtransportſchiff „Yekha“. Jn
der Stadt hat man das Gefühl, daß die Truppen nicht mehr
zuverläſſig ſind, die um ſich greifende Revolution niederzu-
werfen.Melbourne, 30. Juni. Jm Bundesparlament iſt der

Antrag des früheren Premierminiſters Deakins, der Regierung
ein Mißtrauensvotum zu erteilen, mit 42 gegen 25 Stimmen
angenommen worden. Die Protektoniſten und die Arbeiter
artei ſtimmten vereint gegen den Premierminiſter Reid und
ie freihändleriſche Partei.

Peking, 30. Juni. Der neue ruſſiſche Geſandte Poko-
tilow iſt hier eingetroffen.

London, 30. Juni. Die beiden Armeen in der
Mandſchurei nähern ſich langſam aber ſicher. General Line-
witſch zieht die Offenſive der Defenſive vor. Er macht
Kundſchafterbewegungen, um eine ſchwache Stelle in den
herannahenden Linien der Japaner zu finden. was ihm
allerdings bisher nicht gelungen W

NewYork, 30. Juni. Jn Waſhington verlautet an
laubwürdiger Stelle, daß Verhandlungen wegen eines

affenſtillſtandes in der Mandſchurei im Gange ſind. Es
wird geglaubt, daß dieſer von Lenewitſch und Oyama ver
einbart werde.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 2. Juli: Wolkig, windig, mäßig warm, ſtrichweiſe
Gewitter.

Montag, 3. Juli: Heiter, warm, kühler Wind, ſtellenweiſe Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,74, Trotha 1,50, Alsleben 1,28, Bern

burg 0,89, Calbe, Oberpegel 1,50, Calbe, Unterpegel 0,50.
Unſtrut Straußfurt 1,10. Moldau;: Budweis 0,10,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,01, Branden
burg, Unterpegel 0,82, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 6,28, Havelberg 1,17. Elbe Pardubitz 0,02,
Brandeis 0,01, Melnik 0,55, Leitmeritz 0,47, Außig 0,26,
Dresden 1,63, Torgau 0,25, Wittenberg 1,05, Roßlau

0,50, Aken 4- 0,70, Barby 0,76, Magdeburg 0,88, Tanger-
münde 1,31, Wittenberge 1,04, Lenzen 1,10, Dömitz 0,51,
Darchau 0,32, Lauenburg 0,56.

222

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 1. Juli: 240 C.

2 S 2

SS

252 02 08



c

e W

v

Provinz Sachſen und Umgebung.
j Löbejün, 29. Juni. (Ve rpachtungen.) Bei der Ver

pachtung des Hartobſtanhanges der hieſigen GemeindeAlleen iſt
ein Erlös von 3308 Mark erzielt worden gegen 2145 Mark im
Vorjahre, mithin 1163 Mark mehr. Dieſes erfreuliche, ſchon ſeit
mehreren Jahren nicht erzielte Reſultat iſt dem in den letzten Tagen
in reichlichem Maße gefallenen Regen zu verdanken. Dagegen ſind
bei der Kirſchenverpachtung gegen das Vorjahr 604 Mark weniger
eingekommen, da der Termin in die Zeit bor dem Regen gefallen
war. Der zu gleicher Zeit verpachtete Hoſpitalgarten hat einen
Erlös von 301 Mark gebracht.

Delitz ſch, 29. Juni. (Diebſtahl.) Von Zigeunern
wurden heute nachmittag auf dem Pferdemarkte ein Hundert- und
ein Fünfzigmarkſchein, welche ſich in einer grauen ledernen Brief
taſche befanden, geſtohlen. In der Taſche befanden ſich außerdem
ein Wandergewerbeſchein, auf den Namen Richard Weiße lautend,
und zwanzig Abſchlußſcheine über Pferdeverkäufe. Die Bande
führte einen grauen Korbwagen, beſpannt mit einer braunen
Stute und einem kleinen Pferde, mit ſich.

Altenbrak, 29. Juni. (Erholungshaus.) Jm
herrlichen Bodetal, eine Stunde oberhalb Treſeburgs, in Altenbrak,
hat der „Verband der Berufsarbeiterinnen der Jnneren Miſſion
der evangeliſchen Kirche“ ein Erholungshaus erworben, welches, un
mittelbar an der Vode gelegen, mit dem 1. Auguſt d. J. eröffnet
wird. Das „Vodeheim“ iſt in erſter Linie für Berufsarbeiterinnen
der Jnneren Miſſion berechnet. Mitglieder des Verbandes zahlen
für Wohnung und volle Verpflegung 2,50 Mark täglich. Außer
dem werden aber eine Anzahl Gäſte zu dem Penſionspreiſe von
4 Mark täglich Aufnahme finden können, denn das Erholangshaus
hat 27 Gaſtzimmer. Das Heim ruht auf chriſtlicher Gründlage.
Anmeldungen ſind vor dem 1. Auguſt an das Bureau des Ver
bandes, Berlin N. 4, Tieckſtraße 17, vom 1. Auguſt an z. H. der
Vorſteherin des „Bodeheims“ nach Altenbrak bei Wienrode i. Harz
zu richten.

Aus Bädern und Sommerfriſchen.
Aus dem Rieſengebirge. Seit geraumer Zeit wird Deutſch

land durch das epidemiſche Auftreten einer unheimlichen Krankheit,
der Genickſtarre, beunruhigt. Nur wenige Teile unſeres Vater
landes ſind davon ganz verſchont geblieben. Als ein beſonders
dichter Seuchenherd hat ſich der Jnduſtriebezirk von Oberſchleſien
herausgeſtellt. Es liegen uns nun Tatſachen vor, welche beweiſen,
daß man außerhalb unſerer Provinz keinen Unterſchied macht
zwiſchen ihren einzelnen Bezirken, die nach ihren geographiſchen,
ethnologiſchen und ſozialen Verhältniſſen gar ſehr von einander
abweichen, ja in vieler Beziehung geradezu Gegenſätze bilden, und
daß man demzufolge aus Furcht vor jener Epidemie Anſtand
nimmt, die gewöhnten Sommerfriſchen in den ſchleſiſchen Bergen
wieder aufzuſuchen. Zu ſolcher Beſorgnis hat namentlich eine in
den Zeitungen veröffentlichte Krankheits- Statiſtik beigetragen,
welche Oberſchleſien und Niederſchleſien, rechtes und linkes Oder
ufer, Ebene und Gebirge in denſelben Topf wirft.

Dem gegenüber werden wir gebeten, auf Grund amtlicher
Zeugniſſe zu erklären, daß in dem zu Niederſchleſien gehörigen
Rieſengebirge und Jſergebirge, welche von dem Hauptherde der
Seuche etwa 250 Kilometer entfernt liegen, kein einziger Fall von
Genickſtarre vorgekommen iſt, daß alſo eine Furcht vor der Jn
fektion in unſeren Gegenden jeder Begründung entbehrt.

Die Elmener „Bade-Zeitung“ weiſt bis zum 26. Juni
4913 Kurgäſte aus.

Die Kurliſte von Bad Elſter, Königreich Sachſen (Vogt-
land), verzeichnet bis zum 26. Juni 3973 Kurgäſte.

Die „Shylter Kur-Zeitung“ verzeichnet bis zum 25. Juni
1452 Kurgäſte.

Börſen- und Handelsteil.
TagesMarktberichte.

Berlin, 30. Juni. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Juli
172,00 Sept. 172,75 Ac, Roggen, Sept. 145,25 145,50
Okt. 145,25-—145,50 Dez. 147,25 147,50 Gerſte, leichte
inländ. Futtergerſte 140,00 150,00 ſchwere 151,00 160,00 AC,
ruſſiſche und Donau leichte 132,00--139,00 ſchwere 150,00 bis
156,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 154,00--164,00 mittel
148,00--153,00 gering 144,00-—-147,00 ruſſ. fein 145,00 bis
150,00 mittel und gering 138,00--144,00 .4 ab Bahn und frei
Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 136,00 138,00 mittlerer
mit Geruch 120,00--128,00 runder 133,00 136,00 c frei Wagen.
Erbſen, inländ. und ausl. Futterware mittel 148,00 154,00
feine u. Taubenerbſen 155,00-—164,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,00--22,75 Roggenmehl 0 und 1 18,50 bis
19,70 Weizenkleie 10,10-—10,70 Roggenkleie 11,25--11,75 c

Mittagskörſe: Weizen, Juli 172,00 171,50 172,00 Sept.
172,50--172,25 Okt. 172,50 172,25 Dez. 175,00 174,50
Noggen, Juli 151,50--151,75 151,25 151,75 September
145,50 145,75--145,50 Oktober 145,75 AC, Dezember 147,25
bis 147,00 Hafer Juli 136,75-—137,25 137,00 September
137,50 Okt. 137,75 Dez. 140,50 140,25 Mais Juli
128,25 Okt. 122,00 121,75 Weizenmehl 00 21,00--22,75
Roggenmehl 0 und 1 18,50--19,70 A. Rüböl Juli 47,20 AC.,
Oktober 48,20 C Brief, Dezember 48,60-—48,50 Preiſe um
2x Uhr (nichtamtlich): Weizen, Juli 172,00 September 172,50
Oktober 172,50 Dez. 174,75 Roggen, Juli 151,75 Ac, Sept.
145,50 Oktober 145,75 Dezember 147,25 Hafer, Juli
137,25 September 137,50 Oktober 137,75 Dezember
140,25 Mais, Juli 128,25 Sept. 121,75 Okt. 121,75
Mehl, Juli 18,90 Sept. 18,15 Oktober 18,15 Rübbl
loko 47,50 Juni 47,20 Okt. 48,20 Dezember 48,50

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats,
Berlin, 30. Juni 1905,

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worben:

Weizen Roggen Gerſte aferOſtpreußen 160--180 130--160 126 140 125--140
Weſtpreußen 164 172 132--141 135--141 134 140
Brandenburg 162--177 140--152x 140--157 150 170
Pommern 168--171 140--146 140 150 140 144
Poſen 160 172 136--144 130--150 138--144
Schleſien 160 183 142--1657 128 150 132--144
Provinz Sachſen 168--180 147--160 144--175 142--162
SchleswigHolſtein 173--175 150--160 155 165 147 165
Hannover 166 175 150--164 155--180 150 170Weſtfalen 176 182 162--170 135--167 159 162
Kaſſel 175--180 160 165 S 156 166
Kgr. Sachſen 170 180 155--163 146—165Baden 184-190 157--162 c 143--160ElſaßLothringen 180--184 145--162 155--160 145--150
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. r 1323 -J 2Danzig 172 141 141 136Stettin 171 146 S 144Poſen 172 144 135 138Breslau 171 151 140 144Berliu 173 152x 7 155xMagdeburg 182 156 m 156Hamburg 177 157Neuß 182 162 150Mannheim 57 143

Bromberg 160--167 136--188 uGbrlitz 171--183 149 153 150
e 164--175 149--157 133--145 142 148chweidnitz 159--1690 142--150 124--140 137--145
Döbeln 170--175 162 163 S 143--146ChateauSalins 182--184 145--152 155 160 145 150

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslande s
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 30. Juni voriger KursNewyork Weizen loko 1074 Cts. 165,15 1071 Cts. c 165,15

Chicago Juli 92 Cts. 142,10 91X Cts. 140,55
Liverpool Juli 6 ſh. 10x d. 155,05 6 ſh. 108 d. 154,75

Riga loko 99 Kop. 130,15 99 Kop. 130,15Paris Juni 23,70 Fes. 192,80 23,70 Fes. 192,90
Antwerpen Fcs.Budapeſt Kr. Kr.BuenosAires*Weizenloko 655 et. pap. 116,60 665 etvs. pap. 118,40

Odeſſa* Roggen koko Kop. 80 Kop. 105,15
Riga loko 83 Kop. 109,10 83 Kop. 109,10
Antwerpen Fcs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 73 Kop. 96,00 73 Kop 96,00Odeſſa*Futtergerſte loko Kop. 71 Kop. 93,30
Riga loko 75 Kop. 98,60 75 Kop. 98,60NewYork Mais Juli 61 Cts. 100,70 617 Cts. 102,15
Odeſſa** A. 7 Kop. Kop.- T 77Budapeſt Juli Kr. 15,10 Kr. 128,50Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko 460 ct. pap. 81,90 460 ctvs. pap. 81,90

bdfr. Buenos Aires.
Infolge der politiſchen Vorgänge ſtockt in Odeſſa jedes Geſchäft.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 7,50 nach Rotterdam 7.00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 7,75 nach Rotterdam 7,25
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,50 nach Rotterdam

8,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,50
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 19,45 nach

direkten Häfen 16,90 c.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 30. Juni. Weizen: La Plata: 80 kg ruſſo
Juni/ Juli 179 80 kg ungar. loko 178 c. Kanſas II Aug. Sept.
177 A. Roggen: Südruſſ. 92 Pud Aug. Sept. 142 A.
DonauBulgar. 72/73 kg Sept. Okt. 141 Hafer: Nordruſſ.je nach Muſter und Dualltat 138--144 c. Futtergerſte:
Südruſſ.: 60/61 kg Juni 125 60/61 kg Juli neu 124 bez.,
60/61 kg Juli alt 120 60/61 kg Aug. 1169, bez. Mais:
Mixed 121--123 La Plata: Mai/ Juni 1221 Juni Juli
119 bez., Juli Auguſt 118 bez.

Rotterdam, 30. Juni. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
Juni/ Juli 180 Barletta 81 kg Juni/ Juli 180 Rumänier
79/80 kg 200 lauffrei Juli/ Aug. 1721 78/79 kg 307 lauffrei Juli-
Aug. 170 A. Roggen Südruſſ.: 915 Pud prompt 151o Pud prompt 1521 920 Pud Aug. Sept. 148
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Juli alt 124 6061 kg
Aug. /Sept. 113 Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg prompt 133 bis
138 J 47/48 kg Oktober 132 Mais: La Plata Juli Aug.
123

Halle a. S., 1. Juli. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,10
in einzelnen Fuhren 2,50

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Ro enſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 Breitdruſch bei Partien
Roggenſtroh 1,85 Weizenſtroh 1,85

Wieſenheu beſtes hieſiges oder Thüringer bei Partien 4,00
bis 4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 fremde Sorten
bei Partien: 3,50--4,00 in einzelnen Fuhren: 3,75 4,25

Kleeheu hieſiges erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien
15 in einzelnen Fuhren 4,50 fremde Sorten bei Partien

„00 A.
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,15

im einzelnen vom Lager 2,60

Magdeburg, 30. Juni. Getreide und Futtermittel
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Weizen 170 174 Rauhweizen
164-170 Roggen 153--156 Chevaliergerſte A,
Landgerſte inländ. Hafer 153 156 ruſſ. 142 152
für 1000 kg.

Nürnberg, 29. Juni. (Hopfenbericht.) Der heutige Um
ſatz beſtand in 30 Ballen für Kundſchaſtszwecke. Die Preiſe ſämtlicher
Sorten haben gegen die Vorwoche einen Rückgang von zirka 5 er
fahren. Tendenz gedrückt.

WochenMarktberichte,
Braunſchweig, 30. Juni. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Nachdem die letzte Berichtswoche
in ruhiger Stimmung eröffnete, geſtaltete ſich der weitere Verlauf der
ſelben recht matt. Jm Einklange mit den weichenden Werten am
Terminmarkte ermäßigten die ihre Gebote und die wenigen
angebotenen Partien Fabrikware fielen teilweiſe an den Handel. Jm
allgemeinen blieb das Geſchäft ſehr klein. Einige an den Markt ge
brachte Partien Nacherzeugniſſe wurden ebenfalls entſprechend niedriger
bewertet. Das Geſchäft in neuer Kampagne liegt nach wie vor tod.
Der Marktſchluß iſt etwas erholter.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks in effektiver Ware beträgt
ca. 4000 Ztr.

Es notieren e für 100 kg Brotraffinade 46,50 loſe in
blau Papier, Würfelraffinade T 49,50-48,50 inkl. Kiſte, Würfel
raffinade II 47,50 C inkl. Kiſte gem. Raffinade 48,50 46,50
inkl. Sack b. f. n., gem. Melis 44,50--44,00 inkl. Sack b. f. n.,
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt.
excl. Nachprodukte 7590 Rdmt. exel. Küben
melaſſe 439 Bé a. G. (81,50 Brix) effektive und ſpätere ieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien per 50 Ka excl. Tonp

Viehmärkte,
Nagdeburg, 30. Juni. (Amtlicher Vericht.) Städtiſcher

Schlacht und r Auftrieb 78 Rinder, 178 Kälber, 154 Schaf
vieh 2e., 863 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht.
Gaps den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):

ch ſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
u 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
iltere ausgemäſtete 34—-36 e. mäßig genährte junge und ältere

31--33 d. gering genährte jeden Alters 28—30 Bullen:
e. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren b. voll
Paiſchige jüngere o. mäßig genährte jüngere und ältere
30--32 d. gering genährte jüngere und ältere 26 29
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 27—29
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 24—26 e. gering genährte
Kühe und Kalben 19—23 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 45--50 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 40--44 e. geringe Saugkälber 28——35 ältere, gering

(Freſſer) 25—-30 Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
daſthammel 34—-35 b. ältere Maſthammel 31——33 e. mäßig

enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 26—30 Schweine
mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren184 1Thorn 164—168 132--136 135--138 135--140 Kreuzungen im Alter bis zu 1x Jahren 64 65 b. fleiſchige 61 bis

131141 und Tendenz: flau. Ueberſtand: 5 Rinder, 33 Kälber, 22 Schafe,
120 Schwoeine.

Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 30. Juni. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 177--178. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmär
152-157, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 117,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Juni 103,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 154--156.
Mais feſt, Americ. mixed eif. 108,50, La Plata cif. JuniJuli 103,00.

Peſt, 30. Juni. Weizen ſtetig, per Oktober 15,88 Gd., 15,90 Br.
Roggen per Oktober 12,78 Gd., 12,80 Br. Hafer per Oktober
11,06 Gd., 11,10 Br. Mais per Juli 15,00 Gd., 15,02 Br., per
Mai 10,58 Gd., 10,60 Br.

Paris, 30. Juni. (Anfang). Weizen ſtetig, per Juni 23,90,
per Juli 23,85, per JuliAuguſt 23,40, per September Dezember 21,75.
Roggen ruhig, per Juni 16,00, per September Dezember 165,15.

Paris, 30. Juni. (Schluß). Weizen ruhig, per Juni 23,85,
r Juli 23,95, JuliAuguſt 23,50, per September- Dezember 21,85.
oggen ſtetig, per Juni 16,00, per September- Dezember 15,00.

Haf geägeryen, 30. Juni. Weizen ſtetig, Mais ſtramm, Gerſte ſtetig,
afer ſtetig.

London, 30. Juni. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten,
New-York, 30. Juni. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.

109,, per Juni per Juli 988/, per September293/,, per Dez.
93 Mais per Juli 61 per Sept. 61, per Dezember
Mehl 3,60. Getreidefracht 1.

Chicago, 30. Juni. (Telegr.) Weizen per Juli 936/, per Sept.
895/ Mais per Juli 56.

Raps.
Peſt, 80. Juni. Raps per Auguſt 24,00 Gd., 24,20 Br.

Hamburg, 30. Juni, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juni 22,30, per Juli 22,50, per Auguſt 22,70, per Oktober
19,45, per Dezember 19,05, per März 19,35. Tendenz Matt.

Hamburg, 30. Juni. Schlußbericht. Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juni per Juli 22,25, per Auguſt 22,45, per Oktober
19,35, per Dezember 19,00, per März 19,30. Matt.

London, 30. Juni. 960 Javazucker loko matt, 12 ſh. 9 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 11 ſh. d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 30. Juni, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 36, G., Dezember 86 G.,
März 371/, G., Mai 379, G. Tendenz: Ruhig.

Hamburg, 30. Juni, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 36/, G., Dezbr. 36 G., März
372 G., Mai 37 G. Tendenz: Stetig.
tot gotſVerdas, 30. Juni. Java-Kaffee good ordinary behauptet,

oko 2Havre, 30. Juni. Kaffee Good average Santos per Sept. 42,75,
Dezember 44,25, März 44,75, Mai 45,25. Tendenz Behauptet.

New-York, 30. Juni. Kaffee ſchloß ruhig, 5 Punkte niedr.
Zufuhren in Rio Sack, in Santos Sack.

Petroleum.
cet z Hamburg, 30, Juni. Petroleum behauptet. Standard white
oko 5,80.

Antwerpen, 30. Juni. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
17 bez. u. Br., per Juni 17 Br., do. per Juli 17 Br., do. per
September 18 Br. Ruhig,

New York, 30. Juni. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Walance P Oil City 1,27.

tus.
Hamburg, 30. Juni. Spiritus flau, Juni 20,00 G., Juni-

Juli 20,00 G., JuliAuguſt 20,00 G.
Paris, 30. Juni. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Juni 56,25,

Juli 55,00, Juli Auguſt 54,25, September Dezember 45,00.
Paris, 30. Juni. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Juni 56,00,Juli 55,00, Juli Auguſt W ſeaſeſegte? bember 44,75.

enfrüchte.
Magdeburg, 30. Juni. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 25,00-—38,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 30. Juni. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 30. Juni. Rüböl ruhig, loco unverzollt 49,00.
Amſterdam, 30. Juni. Leinöl behpt., loco 19 Juli 19

JuliAuguſt 197/, Sept. Dez. 208/6, Jan. Mai 20/
Paris, 30. Juni. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Juni 50,25,

Juli 49,75, JuliAuguſt 50,00, Sept. Dez. 50,25.
NewYork, 30. Juni. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,30, do. Rohe e ffelmehlartoffeln. tärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 30. Juni. Kartoffelſtärke 28,00-—28,50 Mk., Kartoffelmehl

28,00--28,50 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 29. Juni. Kartoffelſtärke 28—28/, Mk., Lieferung

JuliAug. 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung JuliAug. 28--28 Mk., Superior-Stärke 28/—29 Mk.,
SuperiorMehl 29-—29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 30. Juni. Eßkartoffeln 7,50-—9,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 30. Juni. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40—1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,30--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30 1,40 Mk., Hammel

eiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
is 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 8,20--3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 30. Juni. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20-—3,80 Mk., 47 8,00--9,50 M. für 100 kg.
aumwolle und Wolle.

Bremen, 30, Juni. Baumwolle. Ruhig. Upland middling

loco 50 Pfg. tAnutwerpen, 30. Juni. Wolle. LaPlataZug Type B. Juli
5,17 bez., Dezember 5,20 bez. Ruhig.

Wolle. Juni 175,650,Havre, 29. Juni. 3 Uhr.
Dezember 176,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 30. Juni. (SchlußBericht.) Baumwolle, Um
e 10 000 Vallen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.

endenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Juli 5,21, Per Nov.Dez. 5,21,
JuliAuguſt 5,21, Dez.Jan. 65,21,„Aug.-Sept. 65.21, Jan.-Febr. 5,21,
Sept.Okt. 5,21, Febr.-März 5,22,Okt. Nov. 5,21, NMärzApril 5,23.

Waren- und

Metalle.
Amſterdam, 30. Juni. Bancazinn behauptet, loco 86.
London, 30. Juni. Silber 26 Lſtrl., ChiliKupfer 65 Lſtrl.,

per 3 Monate 65 Lſtrl., Blei ſpan. 137/10 Lſirl., engl. 13 Lſtri.,
Zinn 1309 Lſtrl., Zink 237/, Lſtrl.v Glaégoir, 39. Juni. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 45 ah. 5 d.

Rio de Janeiro, 29. Juni. Feiertag.

J c TVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben z
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokalez:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. z Für die Jnſeratz
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168,

63 o. gering entwickelte 57--60 d. Sauen 56--61 Verlauf
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o. o.Bad. Stb.-An. 01

o. de. 02Bayerische Anleihe

do. do.
do. Eisb.-Obl.

Braunschw. Ibq..
Brem. anleihe 1899

do. 1896
Casseler Landestr.
Gr. Hess. St. -A. 09

do. o. 93/99
do. Staats-An. o2 3
be Stein 99

lo. 95Nedlen. kb. Schav.

o. cons. 90/9Oldenb. n r

o. do.do. Bod.-Cr.-Pfab.
Sachs.-Meining. ler.

Sächs. Anleihe
do. Ftaatsrente

Brandb. Pr.- Anleihe 392
Han. Pr. VI.

e IIIX
Ostpr. Prov.-Obliq. 4indo.
Pomm. Prov.- in.

m Prov.-Anl.
Co. do.Rheinpr. XX. XXI.

do. XXII. xxin.
do. X. unk. 09
do. XXIV-Xx V.
do. XVIII
do. ſ. v. XV.

Westf. Prov.- Anleihe

do. do.
do. do.

Westpr. Prov.-Anl.

do. do.Aachener St. -Anl. 3
Altona St.-Anl.
Ankl. Kr. 1901
Augsburger St.-Anl.

d 4o. do.Barmen 1899

o. 1901Berl. St.-Anl. 66/75

do. 7678
do. 82/98

do. do. 1902
Bielefelder St.-Anl.
Bonner St.-An,

o. do.Boxh. Rummeſsb.
Brandenburger 01
Breslauer St.-Am.91
Bromberger v. J. 02
Charlottenb. 89,99
do. 95/99 1902

Cöpenicher St. -Anl.

Crefelder 00 ucv. 05

Danziger St.-An.
Dt. Wilmersdorf
Dorfmunder St.-Am.
Dresdener St.-An].

Düsseld. 99 uc, 06

do. 8871903 3
Elberfeld. St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt An
Essener Stadt-Anl.

Frankf. St.-Anl. 01
freiburg j. B. 1903
Fürstenwald. St.-A.
Görlitzer St. Anleihe

o. do.Haleachest-brieihe

g. (ea, 4Hamm j. V. 1903)
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St.-Anl.

4Kaisersl. St.-Anl.
Karlsr. St.-A. 86/89
Kieler St.-Anf.
KölnerSt.-Anl. v. 98

do. 1900 4Pnigb. St.-Anl. 99
ger j. 0.

Lichtenb. Gem. 01
Ldwgsh. St. -A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mülb.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St.-Anl.

do. 1900/01
Münsterer 1897
Mürnb. St.- A. 99/01

do. 1902 13
do. 1896/98

Peiner St.-Anl.
Pirmasens

Posener St. An
Potsdamer St.-An.
Rostocker St.-Anl.
Schöneb. Gem.-Anl.
Schweriner St.-An.
San lauer St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stettiner St.-An.
Teltower Kreis

Thorn 01 ev. 11
Weimarsche St.-Anl.
Viesb. St. A. 95/01
Worms St. -Anl. 99

Preußische pfandbri

95
Berliner Pfandbriefe

o.do. cdo. do.
do. do.
do. neue
do. do.
do. do.Landsch. Centr.

do. do.
do. do.

Kur- und Neum.

do. alte
do. Comm.-0.

Oztprendshche

o.
do.

Pommersche

do.

do. neuldsch. 3

do.

do.

Schles. altld.

o. dch. l. 4.
o.

do. do. do.
Schles. Holst. I. C.

do. do.
Westf. Land

do. do.
Westpr. rit. I.

do. do. I.
do. go. Ie. do. l. 3do. do.

Westpr. neuland.

Westpr. neuland. 506

d Halbst.-Blnk. 84 z

Ung. Bodener., Pfb.] 4

Nordh. Wern. l. A.

Arad u. Czan. St. A.
u c c

El
Amsferd.- Rotterd.

o. 60Baltimore u. Ohio

e 795

r 22

Eisenb.- St. Prior. Akt.

Strassen- u. Kleinbahn.

GSGcehiffahrt

D.-Austr. Dampfsch.
Hamb. -Am. Paketf.

Neue Stett. Dampt.

Eisenb.- Prior.

Elis. Westh. 6. gtf.

Galiz. Carl. w. 90

F

Reichb. Pard. Silb.
C

wangorod. Domd.

B. o. unk. 1912

Lodr. Fabr. Eisenb.

be do. (lo.

do. 1897 unk. 08

do. N.Wladikawtas 95

do. 98

Macedon. B. Kleine
Oéste de M. Certif.
Portugies. 1886

do. 89 ahg.
do. 89 do. l.

80b0 Sard. stf. g. l. II.
Sicif, B. Gold 91
Säd-ltal. B.
Transv.-Bahn 4

do 99
5

Centr.-Pacif. 1949
do. 1929Chic.-Burl. 1927

Denv.-Rio Grande
Nrth.-Pac. Pr. Lien.

do. Gen.-lien.
Oreg. R. H.-B. 46
Soufh. Pac. 1937
St. Louis San. Fr.

do. do.
do. do.

St. Louis S. West.

do. II. Ine. B.
Tehuanteper 6. A.

r

a n

do. do.
Berl. Rp. 80 abg.

do. do.
do. l. u. II. uk. 1914
do. III. u. IV. 1915
Bayer. H. u. W. vrl.

o. I. A.do. II-IX. XI-XV. X.
do. X. uk. b. 1910

dt. Hyp.-b. iv-Vi.

do co do. do. V.
uk. 1908

do. X. X. u. 10
do. XIII. uk. 1913

do. 1913 er.
Frkf. H.-Pfd. XV.
Goth. Grunder. l.

do. II.do. III. V.
do. IX. u. Xa.
do. X. u. Na
do. X. Xlla.

do. v.
Hamb. Hyp. b.

do. unk. 1910

do. S. 1.190
unk. 1913do.

i an B. C. A. S II.

o. IV. VI.do. VII. u. 1908
do. Ser. X.do. l. unk. 1904
do. I

Leipz. Hyp. -B. IX.

do. Ser. t.
Mecklenb. H.-Pfb.
do. S. IV. uk. 1913
do. a. cv. II. III.
do. Strel. H.-Pf.
o.

Dtseh. Iypoth.-Pfandbr.
And. Dess. Pfädr. 4

do. unv.Br. Hann. XVI. XV. 4

do XXl. X. 4

do. Vi. Vn. 4

do. II. uk. 1915

d V.
N. ux. 1915do. X. uk. 1913 r

do. unk. 1913 4

do. unk. 1908

X. uk. 1914

do. X. uk. 1910
do. XII uk. 1912

do. XIV.do. VII.

pr. voäcr. i. M.

do. J.do. A. XV.
do. X V
do. IIIdo. XIX.do.

do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. 01 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12

do. Com.-Obl. 01

Preub.

do. ab. 8

do. do
o. do.do. unk. 1913

o. o.Pr. Pfäbr. X.
do. XX. X.do. X. (1912
do. XV. (1914
do. AXXIII. (1912
do. XXVI. (1914

do. IIdo. XVIII. (1908)
do. XV. (1912)
do. Kleinb.-Obl. 08

o. do. 04
do. Comm.-Obl. I.

do. IV.
do. do. uk. 12

h. W. B. c. i. in. V.

do. VII. ank. 1908
do. VII. ak. 1910

do, X. unk. 1915
do. II. IV.
do. VI. unk. 1908
Jächs. Bänecr. III.

IV.

do. I. unk. 1906
Schles. Bder. b

do. do. III.
do. do. N.
do. Vdo. d. l.Stett. Nat. H. r. 110

do. unk. b. 1905
do. do. ev. rz. 100
do. do. ev. rt. 160
Südd. Bodenetr.

do. do.
Westd. Bodencr. II.

o. I.

do.
Meining. Hp.-B. I. 4

d V.do. VII.do Vill.
o. tonv.do. unk. b. 07

do. Präm.-Pfb.
Mitteld. Boder. IV. 4

do. unk. 06
do Grndr. B.
do. do.

Nordd. Grder. III.
do. VI.
do. X. uk. 1909

do. VII. unk. b. 06
do. XIII. unk. b. 12

Nürnb. Vb. k. Pf. 4

XXI.

do. XX. u. 1913)
l.do.

do. cv. u. XVI. O7) 3

Pr. Ctr.-Bd. 1890 4

do. 86/89 94
do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913

do. do. v. 96 uk. 06

A. B.
125

4

Hyp. -Vers.do yp.-Vers 3

r

leere

S

do. d
do do. Udo do. III
do do. VVblig. ind

Ace. Boese Co. 5

Hess. Land-Hp. Pf. 99,800
10756 do. do. V. 35 99,900192 e. hl 38 100,000
g. do. Com.-Obl. 99,90b0101 2000 do. do. UII- 100,000

ob Süchs. Law. Pfäbr. 103,106
102 900 do. do. 32 99,70b0
106206 Renten-Br
10120b langnende 103,006
100 30 5o Hessen-Nassag 103,6000

o. 100,00099 400 Kur- und HNeum. 102,700

87,50B do. 99,75699 50 Pommersche 102,70v6

Fcre 1031 G osensche 3.do. 99,700101 50b0 Preussische 102,70b0
103.40B do. 99,60bB99 706 Rhein.-Westt. 102,900
88900 do. 99,75099 60 Schsische 102,700
87706 Schlesische 102,2500

a Uolstei i0x eswig-Holstein.z do. 99,75699,900 Deutsche
99,306Ansb. Günsh. 7 l. fre. 130,00B
101,00bB Augsburg. 7 61d.-I. 47,60d

ad Präm.-Anl. 67 156,50b
88,30b0Bayer. Präm.-Anl.

brschw. 20 Tlr.- Lose 200,00060
Köln-Md. Pr.-Anl. 144,25b6

h hamd. 50 Tir.- Lose 147,00b
104,25b0 Lüdecker do. 147,75b
98,60 b NMeininger 7 6.-Lose 46.,500

OAldenb. 40 Tlr.- Lose 3 131,90b
99,00b D. Ostafr. Schuldv. 98,70b

Opstafr. Eisenb.-Anl. 103,00b0

r Ausl. Fonds u. Pkandbr.
99900 Argent. kisenb.-Anl. 100,400
99 5000 Argent. Anleibe 100.50b6

v e J W abg. 3323 x o. Pes. ab. 99,80193 o e innere 432 97250

89 256 42 90 ä. 408 M. 97.30b
in n A. 1897 90,00B

3'60 p. Bosnvische Anleihe

25 1905 10o 190233 heller St.-Anl. 92 6 1103,206B
98606 o. do. m. 6 103, 20bB

102 0000 Chile Gold- Anleihe 99,50b
100 006 Chin. Anl. v. 1895 106,90b

312 1007000 v. 1898 472 96, 606B
31 100 10 Egypt. Anleihe gar.

314 100 100 Daira-Anl.
e S r Losereibrg. 15 Fr.-l.193 net An 81/84 1.6 51.600
88 10 0. cons. Goſer. 41,80b6
99 o 90. Nonopol 53, 90bda. do. 53, 90bBT. do. Pfräus-l. 400 1,00bG
99750 ltalienische Rente

102108 wer rer
1026000 Mexik. Anl. 200 1. 102,90b
n do. 100 102,90b102699 do. 20 l. 102.90b0 do. 500 5 102,90b
99306 do. 190i 4694,40b6

103 50 Norwegener Anl. 94

a do. 88 hat h k19727 Oesterr. Goldrente 101,50b0
100 60b do. Kronenrente e
99700b einh. ev. Rente 100. 40b6

ſAbeſtgnn 90b
101 10b o. do. Kleine

do. Pap.-Rente101.60bc 40. Lina 3 3460b0
997200 do. 1860er Lose 158,756
98'800 do. 1864er Lose fr.
98 750 Port. St.-A. unif. II 66 900
102908 do. III. Spec.! fr. 13,80b6
9950 Rumän. amrt. alt. 5 30b6
99600 o. 92/93 5 (101,306100 1903 5 102.5000
98 756 o 18891 4 092,80ba hcg l 18901 4 94,006B98,500 1891 4 9220b
pam do 1894 4 91600i. am. 95 491. 60d6
9500 kuss. c. A. 1880 4 00b
99 o Goldrente 5 40b102008 do. Goldanl. 89 4

c 1894 rT o o. 1894 3r do. do. 1896 373.00B100100 do. c. E. B. A. I. I. 4 S
1902 4 87,50b

o. 1905 4 94,40b6do. FStaatsrente 4 84,10b6
100 do. icoläi-B.. 4 88,00b
98500 do. Präm.-A. 64 5
99 100 do. do. 66 5103 do 90. Boden-lredit 5 111106
98900 „conv. Odi. 3,8

103 250 S Paulo A. 5, 98.3000
Schwed. St.-A. 86) 3 98,60b0104, 306B do. do. 88 3

d Ferd. amort. A. 95 4 79,30b0
100250 Spanische Schuld kl. 4
98 750 Türk. Adm.-Anl. 4 87,90b0
997600 üo. Bagdad-A.. 4 88,90b60
98 90 do. Cons. A. 1890 4
99508 o. purileg. 4
98 900 do. upificierte 03 4 87,7560

den 1905 4193 400 fr.ä. r. 133.500
da. Ungar. Goldrente 4 98,90b0
9970000 do. Kronenrentel 4 97,10b60

104800 do. FStaatsrente 32 87,60b6
102 500 do. Gold-A. (E.-T.)] 3 82,6500

do. Lose fr.99000 Grundentlg.-0. 4 70b6
100 106Barletta-lose 19,80b6
e bucarest. Anl. 84 97,006ſ5i.250 1 s88 97.2500
14 do. 95114 g. 68 97a (101'500 Budapester St. -An. 98,20bB

102 000 B. Air. St.-A. 10001.

g do. 500 l.e t re27 x D. Pes. 46,20By openh. Stadt-Anl.
lissab. Stadt-Anl. 87,10b0

do. 400 N. 87,75b0m Mailänd. 45 lire-l. 0,0006e I.106 o Noskauer St. An 84,00b0

887006 o. (lo. 98,75099 900 Venet. 30 Lire-l.
88'200 Miener Comm. A. 5 104,490B

zu 99 50b do. Invest.- A. 4 101,2560
27 o o. Stadt- in. 58. 4 [1006,800

103,206Budap. Haupt-Spark.) 4 97,106
99,756 Bulgar. Nat.-Pfäbr.. 6 102,40b

103,400 fin. p. V. Pf. o2 4
88,10B Holl. Komm.-l. 3

alien. Hyp. Pfd. C. 4
100,2006 ltal. Nat.-B.-Pf. xttr.] 4

t m Cr. V. 98,90B99., 3 0. 0. an102,400 Kopenbag. Cr.-Ver.]! 4 98,800
99,80B Nord. Pf. Wib. l. II. 4
87,7560] Oest. Kred. l. 58 fr.

102,400Pest. C.-B. II u. 4 98,756
99,80B do. C.-0bl. S. 4 G87,7506] do. Vaterl. Sparx.] 498.,00b6

en o.
87,75b G Portug. Tabai- Mon. 4

h Raab-Grazer lose 22 105, 106
98,70b do. Anrechtssch. r.

h t 101,30660„50b do. Käünd. a
100,006 o. Städt-Pfb. 83 4
100,006 (do. do. 1902] 4
99,30B Ferbische G. Pf. 5
87,906 Stockh. Pfdbr. 85 4
87,8000 do. (do. n 329.10d Ung. Tenes Benal 4

c ä e

A.-6. f. Anil.-fab. 3
A.-6. NMontanind. 2

Berliner I Börse, 30. Juni 1905.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.

Disch. Reichs-Sch.

o. do. ahbg.Dtsch. R.-A. unk. c

(a. 3Pr. cons. A. unk, 05

Adler Cement 2
Ang. Dt. Kl. ab. 2
do. Elektr. er
do. Loc. u. ſirssb.

do. 96/98 3
Alsen. Portl. Cem.
Anhalt. Kohlenw.

Berl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Ströb.

do. do. 2Berl. Elektr.- W.

do. unk. 1906
Bochumer Bergw.
Bruschw. Kohl. 3
Buderus kisen 3
Burbach. üwrs. 3
Calmon Asbest
Charl. Wasserw.

Contin. Wasserw.

Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5
Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.
Dtsch. Kaiser. w.
Deutsch-lux. Bg.
Dt. Vebers. Elkt. 3 K.
Donnersmarckh.

do. unk. 1906,
Dortm. ön. r. 110

do 100Düsseldf. Draht 5
Elektr. Hochb. 5
El. Uicht- u. Kraft. 4,
kngl. ein a z

o.

Flensb. Schitfsb.
frist. 4 Roßm. 5
Gelsenk. Bergw.
German. Schiff. 2
Gg. Marie Bgw. 3 s 1

t. Untern. 3
o. 3Gr. Berl. Straßenb.

Hamb. -Am.-Pak.

Hälst. Belleall. 3
Harpener Berqw.

Hartmann Msch. 3
Helios Elek.-A. 2
do. (Wlfsb.) r. 105
Hibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl- W.

Hohenf. Gwks. 5
IIse Bergbau 2
lnowrazlaw
Kaliw. Ascherslehb.

Kattowitz. Bergw.
Kön. NMarienhüfte 5,
Königsborn ſh. 2
Krupp-Obligat.
Laurahütte

do.

Ludw. löwe Co.
Löwenbr. NSch. 2
Magdebg. Ströb. 3

Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2

do. e. do. 1
Neue Gas 09 3
Niederl. Kohlen 5
Norddtsch. Eis. 3
Nordd. Lloyd

do. do.
Oberschl. kisenb. B. 3

do. kisen-lnd.
do. Kokswerke

Orenst. I 3 3
Patrenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 rz.

Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3
Rybniker Steink.

Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert à C. 2

d do. 2o. o.Schultheiß.-Brau. 5
Siemens Elek. B. 3

Siemens Halske z
do doFimonus Cellul. 5 4

Stett. Oderwerk 5
Stettiner Strb. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

3 Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- 6. 3
Unt. d. linden 2
Vr. kisenb. u B.-6.2
Westd. Ekisenb. 2

Westtfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitrer Maschin. 4

Zellstoff. Waldh. 2
4 101.750
47 103, 50bB

Zoolog. Garten

Grängeb. Oxelös.
Heidar Pascha f.
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Zellst. Wldh. 4
Steaua Romane 5

Umrednungss3ize: 1 Fr., Lire, Leu,

holl.: 1,70. 1M. Banco: 1,50. 1 Kr.

99,900
101/506
101 ob

104,700

100,500
102506
100,750
10280B
100,70b

101256

102,706

102.750

i 103,000
102,000
105,300

a 102250
104,80b

103.406
42 100,006

100,30b6

21 75 105.2066

100,50d0
95.7000

103,106
100,40b6

Bank-Aktien.
Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.
do. Credithank 6

Bayerische Bank
Berg.-Märk. Bank
Berliner Bank

do. andels-Ges.
do. v
do do.do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.

Bras. B. f. Disch. 8
Braupschw. Bank

do. Credit
do. Hypoth.

Bresl. Disc. B.
do. Wechsler-b
Chemnitrer Bkv.
Coburger Credit
Com. u. D. B. m
Danziger Privatb.
Darmst. Bk. M. R.
Dessauer landesb.
Disch.-Asiat. Bk.
Disch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. Effekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. Kational-Bk.
do. Vehberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankvrer.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr-Bk.

Elberteld. Bankv.
Ertarter Bank
kssener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grndecr.

do. Privatbank
Hamb.

do. echsler-Bk.
Hannoversche B.
Hildesheimer B.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
Landbank
Leiprig. Creditanst.
lübeck. Com.-Bk.

Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbank
NMeckl. Bank 40

Meckl. Hypoth.- Bk.

Meining. do. 90
Mitteld. Bodener.

Mitteld. Creditb.
Mälh. Bank
Hationalbk. t. D.

s c

r

v

e

r
r

5129,50

Berlin, Bankdisxent 890, TLomberädzineſuss 490, Privatd4 W g. Gola: 2 Wapr. 1,70, 1Kr. oi 123 N. 1IRpI.: 2,16, 1 Gold R. 5,20. I Peso: 4. 1Peseta: 80

Nordd. Credit-A. 120,006
do. Grunder.-B. 5 112,75b0

Nordwestd. Bank 62 119,800
Nürnberger Bank 5 I111,506
Oberlaus. Bant 7.
Oberrh. Bank 12 108,800
Oest. Credit-Anst. 8 206, 25b
Oesfer. länderdant
Oldenburger ßö l. à
Oldd. Sp.- u. leid.
Osnabrücker Br. 7* 145,00b0
Ostb. f. Hand. u. G. 8952 125.,7
Ostdeutsche B. 5 103, 69b0
Ostfries. Bank 75
Petersb. Diskont 9.90
Petersb. int. H.-B.] W 144, 80
Pfälzische Bank 1103,506

do. Hyp. B.
Preuß. Bod.-C- A. 7 154,60b0
do. Ctr.-Bod.. 9 198,50b0do. Hyp. Act- h. 5 [126,40
do. leißhaus 6 119,756
do. Pfandbr.-Bk.. 7 145,50
Reichsbk.-Anth. 7.041565, 25b0
Rhein. Bank ab. I114,75b
Rhein. Disc.-Ges. 7 139,00b6
Rhein. Hyp. Bank 9
do. Wesff. Boder.. 7 149,106
Rostocker Bank 5 110,25b6
Russ. B. f. a. H. 9 1130,30b

Sächsische Bank 6 1136,906
Schaaffh. Bankr. 7 144,70b6
Schles. Bankrer. 7 I151.,80b6
Schl. Bod.-Cr.-A. 8 164,106
Schwarzb. Hyp.-B. 5 I116,500

do. Landb. 40 7
Solinger Bank 7
Südd. Bodencrd. 8 1187,756
Ungar. Creditur. 922
Ver.-B. Hamb. 80 822
Westd. Bder.-Anl. 692 142,75
Westf. Bank 6 (124.00b0
Westf. Lipp. Verb. 6 112,50b0

Wiener Bankverein 772139,00b

Bk. f. dtsch. kisnb.) 4
Ctrb. f. Eisbw. Obl.. 4 100,750
Dtsch. Ansiedl.- b. 4 1100,40b
landbank-Obl. 49 105,00b6
B. f. Orient. kEisb.-0.. 4

I1näustrie Axtien.

Berliner Brauereien:

6 11

do. St. -Pr.
Victoria

Auswärtige:

Bochum. Victor.
Brauhaus Nürnd.

Berl. Unionshr. 8,2
Bock, cy. u. nen 8 1148,25b0
Böhm. Brauhaus 10 00
Bolle WVßb. abg. O 1101,50b6
Deutsch. Bierdr. (10 158.7
friedrichshain 4 1109,50bB
Gebhardt 4 95,500Gericke Weißb. 072,506
Germania 6 124,00Rilsebein 4 l 91,00b
Kaiserbrauerei 5 100,25b
Königstadt 6 121,25b6
Landre Weißb. 8 1174,00b60
Münch. Brauh, 3 99,50b
Patzenhofer 15 260,60b0
Pfefferberg 14 1249,50b
Schöneberg. Sch. 12 230,00b6
Schultheiß 16 285,60b0
Spandauerberg 7 1168,50b6
Vereinsbr. v. 242,50b

162.250

J S n Q
Brieg. Stadtbr. 95, 000
Danziger

Dortmunder 346,006
do. löwenbr.
do. Unionsbr. 365,006
do. Victoriabr, 8 [146,006

Düsseld. Adlerpr. 3 86,006
do. Nöfelbr. 10 180,750

krlanger abg. 328,5
Frankf. Henn. 9
Germ. Dortm. 12 209,000
Gevelsberger 6 1106,250
Glückauf 8 137,750
Hercules Casſel (10 188,006
Höcherlbräu 4 2
Holsten 10Isendeck Co. 492 107,506
Kieler Schloßbr. 9 1168,506
Klosterbr. Rud. 10 172,006
König Akt. 8 1150.506
Kunterstein 3 680,006
Leiprig. Riebech (10 216,006
Lindbr. Unna 4 79,00b0
Lindener 18 310,00bB
Nürnberg. ev. 4 0995,2566
Oberschles. 8 1132,50
Oppelner 6 (107.756
Paulshöhe 592 132,00b0
Pos. Hugger 82 145,506
Reichelbräu 10 189,50bB
Rostocker 11 201,506
Schlegel 10 1167,506
Schöfferhof 11 1173,500
n
chw a 5 nch. Jinver 15 242.0000 Engl. Woll. V.-4-

v. Tuchersche 14 298,50bB Erdmannsd. Spinn.
Ver. Brauer. Art. 492 102,50B Carl Ernst à Co.
er. Verd. Br. ab. 68,000kschweiler Brg.

Berl. Hot. Kaiserb.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. W.
do. Waschinenb. I
do. Rödd. Hutfb
do. Sp,-V. ev. 7

do. V.-A.
do. Terr. u. Bau
Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.

eton- u. Monierb.
Bielef. Msch. Dürk. i
Bing. Metal
Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte

Bliesend. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fh.
Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden. G. Kurfrst.
Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.

do. Pr.- Akt.
do. JuteBredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Frr. I. I.

Bresl. Oel-Fabr.
do. Sprit-Fabr.
do- Wgf. Linke

do. do. V.-A.
Brüxer Rohblen

Bucerus Ekisen

Butzke Metal]
Caimrg. Asbest

Caroline b. Offlb.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Casse] federsthl.

Charltib, Wasserw.
Charlottenhbütte
Chem. Fb. Buckau
Ch. Fb. Griesheim 13
Chem. Fbr. Grün.

Ch. Fb. Höningen

Chem. Fr. Müch.
Chem. Oranienb.

Chem. Fb. Weiler
Chem. F. Albert

zu Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkr. Zim.
City Bauges.
Contordia Brab.
Contord. Sp. u. V.
Consolidation
Cont. Electr. Arb.
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.

Cröllwitrer Pap.
Du. Oel-St.-P. 5
Delmenh. Linol.
Dessauer Gas

Dtsch. Am.-Masch.
Deutsch. Asph.-6.
Dtsch. Atl. Rabel

Dtsch. Jut. j. Meis. 3
Deufsche Rabelw.
Dtsch. Linol. Rixd.
Disch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
do. Gasglähl. 1
o. Speisew.
do. Spiegelglas 0
do. Steing. Hubbe
do. Steinzeug s
do. Tonröhr.
do. Waffenfbr.
do. Wagg. l. A.
do Wasserwrk.
Dinnendahl. Msch.
Donnersmarckh.

Dorim. Vnion l C.

do. l. D.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-Ado. Waggon
do. kisendo- Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Irust
Fckert Masch.-Fb.
Egestorff. Saline
Eſlenburger Kattun
kintr. braunk-
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg.-Sp.
Elderfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
Electra Dresden

kſkt. licht u. Krft.
do. liefer.-Ges-
do. lLiegnitdo. Unirn. Zürich
kwaillierw. Ulrich

do. Silesia

3 e Mill. Küpp. 14 240.250 do. kienw.

Miene hin. e r e107,5000 Aachen. Spinn. 8, 122,256 o. V.-A.1
80,00b0 Accumulat. fab. [1272 217,00b0 paſrenst. Gardin.

165,906 o. boese C. V. A. 0 82,00bB Fein. Jute-Spinn-
98,50b A.-0. f. Anilinfab. 22 367,00b em. Celiulose

167,00b do. f. Bauaust.. 593,506ffensbrg. Schiſb.
125.506 do. f. Mont.-lnd.! 8 135,90b fſgeiter Nasch.
155, 60 be do. f. Pappenfab.! 2 81,00b ffora. Terr.- es.

127,25b6 Adler. Cem. conv.f O 130,00B Fran Chaussee
115,756 Admiralsgrt. Ba. 5 1121,10b6 Fraustadf. Tuär-
114,00b6 do. A. 124,256 Frerſchs To.
114,60b0 Alfeld-Gronan. Pp. 9 159, freudenstein à Co.
156,00b Allg. Berl. Omnib. 15 302, 00bG Freund Msch- v.
116,00B Allg. Elektr,-Ges. 9 238, 10b6 Iiſedricashütte
102,756B Allgem. Häuserd. 7 I112,00 b frjgdrictssegen
157,25b0 Alsen. Portl.-Cem. 6 196,25b0 Friedr. Wilh. I.
118,90b6 Alumin.- industrie (18 293,75b frjg. 4 Rohm.
108,006B Angl. Continent. 6. 114,25b frjtische Buchb.
102,756B Anhalt. Kohlen 5 120, Gaggenan. kisn.
95,50B o. 1.4. 8 117. Gasmotor Deutt

121,3060 Annaburg. Steing. 7 170.75B Geisweid. Eisenw.
126,506 Annener Guß cvy. O (090, Gelsent. bergw.
138.7506 äApierdedt. Brgd. 8 151, do. (at. Mansch

Auarium ab. 34. Georg NMarien Bg
178,00b6 Archimedes 4 1166, do. do. St.-P.153,80b G Arenberg. Berg. (35 695, 00G (erresh. Glash
237,25b6 Arnsdorf. Papier 4 114,6500 Ges. f. elekt
112,20d0Ascania 8 1164,806Gesel. Pori.-Cm.
146,00b0 Ischatfenbg. Ppf. 8 1167,256 ab. Spinnerei
100,40G Baer 4 Sfein M. (15 266, 0000 do. Woliwar.
157,50b6Balcke, Tell. 4 Co. 10 169,90b Glauzig. Zucker
187,7500 B. f. Bgh. U. ind. 0 50,250 6lückauf Z. V. -A.
154,25b B. f. Brauer. -ind.] 6 103,00b G Görſitrer kisenb-
109,40dG Bamb. Mälrerei 9 133,006 o. Raschinen

8,006Baroper Walzw. 655.25b6 Gothaer Vaggon

121,256 Basalt.-Act.-Ges. 15 74,256 Grevenbr. Nasch.
Baug. Berl.-Heust. fr. (645, 00b Gritener Mschfb..

138.90b Baug. Kais. Str. 2 69,00b0 Gr. Uchtt. adg.
166,50bB Baug. f. Mittelw. fr. 490,006 do. Terr.
162,756 Baug. Ostend. V. A. O 106, 40B Gutwann Nasch.
126,106 auland Seestr. fr. 120,00b0 Guttsmann do.
172,00b Bauv. Weißens. tr. (100266 Hzgelberg Pap-97,306zayr. Hartstein [10 159,256 leere u
129,25B Bazar-Gen. Sch. o N. 1000B jgſſesche Masch.
148,006zedbarg. Wollw. 076,506 jjambg. Elekt.- V.
133,0000 Bendix. Holzdear. 1 and.-Ges. f. Grdb.
120,25b6 gergm. Elektrit. [18 320,5006 jjanäst. Bell. All.
125,90 gerg. M. ind Ges. 7 127,60Bfann. bau St. -P.
177,00d G gerſin- Anh. NMasch. 12 225, 00b6 o. immoehilien

Perlin-lichtd. Ter. fr. 43600 o Masch160,10bG Fraunt. u. Brik. I. 10 221,6006 faburg- Wiener
120,006 Berndg. Hasch.-F. 9 1422500farwort. brücenb.
138,756Broi- Fabrik fr. 135.106 G.
116,30b6 Berl. Cementhan fr. 1510b6 o. Bergw. St.-Pr
124,506 Berl. -Chrlottdb. Bv. fr. 676,006 Farpener Gergb-
235,256 Berl. Cichorien-F. 7 1150,00b G Hartmann Masch.
153,756 Breliner Mühler 22 102,006 Hartung Gubst.
97,50b6 Berl.-Neuend. Sp. O 84,256 Harz. Werke A. B.
121,606 o. Elekt.-W. 92 202,400B Hasper Eisen
114,756 do. Guben. Hutfb. 7 143,506 eli29/760 do. el Comp. à 686, 7500 ſein. len. a64.

Pf. Oest. 1

D o

129,90b Peinrichshall. Ch.
88,00b0 Hemmor. Cement

116,50 d fengstend. sch.
259,00 b Ferbrand. Waggt.

47.006 jfbernia
142,250 jfiſdebrand. Näh.
1158 Hirschberg Leder.

Hochdahi Vrr. er.
Zwr Höchster Farbw.
3 Hoffmann Stärke

476 0006 Hofmann Wggfb.
217250 Hörd. Bgw. neue 8

do. Pr. A. lit. A.
87.50 b fösch. kis. u. Stahl

352,00b6 jiöxfer Cement
Hotel-Betr.-Ges.

126,25b0 jiotel Disch
52,80 d jowalätwerke

251.00d G üsten. Gewksch.

o do Huldschinsky
Humbold. Masch.

Ilse Bergbau
lnowratlaw Salz

230,00h Intrn. Baug. St. -P.

eserich. Asphlt.

243.500 Kaſi Aschersl.
Kapler NMaschfb.

85,90B faftowift. Brab.
258,50b6

e nKirchner 8 Co.
124 250 Klauser Sp. abg.

Köhtmann Stärke
Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.

281,0080 ar u. Eſext
387 Köln. Mäs. B. ev.

Kölsch. Walzeng.
222,506B g9. Wilhelm ev.

t n29.1000 Königin Mar. V.-I.
161, o iönigsb. Waiem.

Königsborn Brab.
Königsrelt Porz-

163,00v6 Rörbisdort. Zack.

Gebr. Körting
Kronprz. Met.-l.

171,506 Febr. ſiröger à Co.

Kunz Treibr.
114.10b furfürstend es
112.5080 Rüpperbusch à S.

Lahmeyer Elekt.

213 o p. Tiefbohrg.
Lauchhamm. cyv.

422.756 [aurahüſte

Lf. Ekych Straß.
Leipziger Gummi

126,75b0
265775 Leopold Grube
68.1000 leopoldshall

Leykam-Josefst.
Lollar kisenwerk

Lothrng. Cement

171 00b6 do. kisen
do. Eis. St.-Pr.

167.50b z T 1
201,00d6 an eſſenLuckau 4 Fteffen
159,00b

lübecker Masch.
354.75d0 [öoebg. Wechsb
192,756 Mamene ſisch.
246,750 Nr. NMaschin.
91, do. Westf. Bergw.

Magdeburg. Gas
154,6006 Baudank

do. Berqw.160,00b6 üben
Marie es. Bergw.

21.50 jjariend. Rotren-
262,00b6 ma e

do. o. Buckau
do. do. KRappel

I o. Arm. Strude
d Massener bergw.59,00 a Mech. Whb. linden

Meggener Walzw.
178,506 NMenäden 4 Sckwrt.
122,90B NMerkur Wollw.

NMilowicer kisnw.

100,008 Mülheimer Brgw.
344,50 d Müller Gummifb.
125.7500 üüer Speitett.

Nauheim.
53075 Neptun. Schiffsw.

139,00b G ene 6a5-Aſt.-0.

2 165,006 es.Rennen00bB v183, Westend.-A.-6.
106.00 jieurod. Runst-1-
3 Reuher Eisenw-
119,000 jjederi. ſohlenw.

150,25 b fordd. kiswerke

108,250 Horäpark, Terr.
147.100joräsee -fisch.
189,306 jjorästern Rohe
149,90 ürnb. erk.- W.

i51f75aenwelä. ſanſt

154,50 b porz. Rosenthal
61,00bG pr. Schönwald

137,256 o. Tripſis
92.750pos. Spnit-A.-6.

209,252 Prebspan Vnter.

Rauchw. Waiter
141,50 B. Ravensd. Spinv.

69,750B Reicheit Neteali
147,50 d Reid à Narfin

81,40B Rhein -Nassau

446.50d0 o. Fpiegeigi.

133,506 o.
169,60b Rh.-W. Sprengst.

124,756B Rolandshütte
101,00d G Romdacher Nütt.

74,00 B. Rosifrer Braunt.
225,00b6 o. Tucker
204,60b Rofe Erde Dima.

0 119,50d G Rätgers Werte

r

T

W

32,008 I. lövwe Co. A.-6.

d

do. do. in
do. do. au125 756 Mechern. Bergw.

J T153,50b6 Mix Genest Tel.
144.758 h. Sedt. Dresd 11

156,906 z. Koch à Co.

295,00Bfeue Believue A--6.
Neue Boden A.-b.

57.300hiend. kisen- ab.

252,508B Va.-Akt.
do. Gummi285,.1086) o. Jute-Sp. I. A.
ao. do. l. 8.197,256 o. lagerhaus

124,00b lecerpapp.
152,806 o. Hpyrit-Werke

TIricot-Web.

117,50b d o. kisen-ind.

1302 Rodsw.133.000 o. Porfſ.-Cem.
74,501B d. kisendätt. er.

775 Pongs Spinn. a. M.

136,00d6 Bathen. opt. ind.

F.

391,00bb in. Anthrat.-R.s o Rhe

274,0006 o. FSiahſwert
110,006 o. Vegstt. ind.

Kalkwerke

211,25b Rijebect. Mont. V.

1oxont 23 e 70. etad. 12
Don 420. II etrI. 20,4020

199,006 Söächs. Böhm. Cm.

151,25b6 Saline Salzung.
123,00b6Sangerh. Masch.
381,50BSaxonia Cem.-f.
208,00b Fchöff. Walck.
309,506Schalker Gruben

97.00b6 Schedow. Kmmg.

65,100 chimisch. Pril.-t.
277,00b G Schimmel Masch.

101,75b6Schls. Zinkhütte
131,10b Schlesisch. Cell.
143,75b Schles. Gas
91,60b6 do. lit. B.

131,750 Schles. Kohlen
132,50b6 do. In. Kramsta
316,50b do. Portl. Cem.
118.256Schlossf. Schulte
230,506 Schneider A. b.

86,006Fchomb. 8 Söhne

94,75B.Seebeck. Schiffw.
310,25b Segall A.G.
239,00b G Sentker Vorz.-A.

426,00b6FSiegen Sol. Gub
V 118,00b6 Siemens Glasind.

92,90b0 Siemens Halske
122,756B Siemens EI. Betr.
268,75b Fimonius Cell.
352,006 Fitzend. Porz.

54,10b6 Spinner Renner
95,006Ftfadtherg. Hätte

154,50bG gtahl 8 Nölke
284,00b G tark. Hoffm. abg.
141,756 tabiurt. Ch. F.
138,75bä Steaua Romana
400,60b6Ftfett. Bred. Cem.
151,50b do. Cham, bidier
133,006 o. Elekt.- W.
309,006 o. Vulcan
201,256 Ftohbwass. lit. B.
143,00b0 Ftoewer Nähm.

6.00b Stollwerck V.-A.
156,30b Ftöhr Kammgarn
262,506 Ffolb. Zink-Akt.

147,80 Ftrieg. Bürst.-Ind.o StriegSturm Falzziege
82,00 G d. immobiſ.

120,30b6 Pafeſglas Fürth

T Tecklenborg
275,10 d feleph. Berliner

.00G frr. Berl. -Halens.

37,10b6 ordost10823ä e r Wenn
136,256 W riebdo. Wiſzieben
309,00 da feutoma Misbg.
111.75bB fpale Eisend. -St.-

85,2500 gieger ba2698000 Thiedervall
Thür Salinen

135,800 ſimann Wellbl.
91,00b ſie rigen

Uachenbg Luck.10480 h. hen er.
116,50d G Union Bau les

156,50b G Faruin Poapiert.
291,75b6 Ventzki Maschfb.

119,30b6
2

e i

249,509 do. Dpf.-Ziegel.
181,75 o. ſanfschiauch

d

91,2500 o. Mörtel-V

163,00b6 Rickelwerke
147,500 o. Vinseltabrik

18960b0 4i 00e6 do. e
Victoria Fahrra

225,756 o. Speicher

180,2586 erst ör. V. A.
39,505 aszerwt. Pelsk.

145.7500 Gfenäeroit A.-8-

Weser Ab.
125 50 do. junge

I. Wessel Port.
87.50d0 Westd. Jutesp.

136.5000 Gesteregel. iſt.

158.250wesftaiia Cem.
162,0080 es. Drabfind.

87.600 (0. Kupfer
152,50b Ftahiw.

279,00 G fding. Cement
190,100 jjceraſh. Leder

128,50 b jesloch. Tonw.
149,25d0 inelmshütte

89,50& Wittener Glas

94,50b Gußst
204,50b6 Wrede Mälrerei
106,90b Wurmrevier
101,506 Fechau-ſriebitt
117.50b Zeifrer Nasch.
110,50b6 -Vereih 10ro Zellstoft- Verein

95,50b0 do. Gußsthl.
164,00b60 do. Kammg. 0
167,10b do. Kart.-Maschf.

do. Thür. Braunk.

163,90B do. Wehbstuhl-f.

10
12

10

172,10b6 Schering. Chem. F.

246,00b0 do. V.-A.

107.256 Srrab. Spiel. St.-P.

117,00 b Sudenburg. Masch.

33,10b6 Mieder-Schönb.76,00bG g9 ſ. Bot. Garten

p.

128,25b0 o do V.-A.

99,75b0 Chem. Fab.134, b u d. lind Bauv.

115,250 ſer. ben Frif. üm.
Ch. W. Charl.

128,0086 o. Cön ſottw. P.

50,90B o. iart. Reikind.
o. R. I. Troitasch

M
226.500 o. Hetaſiw. Hall.

219,006 o. e

Wanderer, Fahrr.

63.00 da ſegelin à hübner

86, St. -A.67 be Woarneh An

Wes

142,00bG Priv.-A

160,006 o. Drahtwerke

145,50b -6.o Westl. Bod--A.

181,256Wiede sh. I. A
140,00b6 ifjeler à Harätm.

do.
178,00b G o. Ftahlröhr.

do. Walädhof
452 92,006 1nckerf. Rrusch-

10
6

107,806. Fchöneb. Frd, Trr. 12
488,7566 Schönhaus. Allee
181,256 Schoening WVrkz,
110,50b Fchriftg. Huck
208,406 Fchub. Falzer
126,0060 Schuckert Elekt.
141,00 b Schulz-Knaudt
183,00b6 Schwanitz Gumm.

10

do

W

1

a u

S

71 7

r

S h h r

o

15

2

t e r e

J W

837500 Wechsel

178,25d6 Brüzs. u. Ant.

190,500 Srandin. P.

180,2 Mad. U- Bar-
289.00b6 ſew-Jork

217,00b0 5aweiz Pl.

100,00Bſfaj. Pisite

144, Warschau

v S
a

126,8000 werd. [8z 1132566 ku

c

c Ehe

G

Gold. Silb. Bankno
132,5006 20.frants-Sſücke

123.1080 gelgische ofen

266,50b0 jiorgische ofen

225.250 Englüche Banin.
i 216. franz Rania. 100 fr.

228.9076 Holländ. Banknoten
226,00dG jtalienische Hoten

121,20 Fovereigns pro F.

168,00bo jmpenials nete p. St.

178,25B irani n204 do m e
210,500 do. Coup. V.

1 l.

160,50&Oesterr. Noten 100 Kr.
79,250 Russ. Noten 100 R.

130,50d l Ruzz. Idil-Coupons, kleine

eT

S

o

S D. 22
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